
———————————————-——————-————-——-   ———————-————————-——————————-——-1

MARIÄ HIMMELFAHRT  ST. GEORG  ST. JAKOBUS  HL. KREUZ

KATHOLISCHE  
STADTKIRCHE  
BAD AIBLING

+++ INFORMATIONEN 
+++ BERICHTE 
+++ TERMINE

FASTENZEIT�OSTERN�PFINGSTEN�2017

Bild: Christiane Lietzau-Seitz 



OSTERN 2017 

Christus ist in das Reich des Todes hin-
abgestiegen, so heißt es am Karsam-
stag. Was bedeutet das? Welche Bedeu-
tung hat das für mein Leben? In der An-
tike herrschte die Vorstellung, von einer 
Schattenwelt, von einer Unterwelt, ei-
nem Hades. 
  
Einen Aspekt möchte ich für uns heraus-
greifen und ihn in Verbindung mit der 
Ostererfahrung der Jünger Jesu bringen. 
Kann ich mir vorstellen, dass Jesus auch 
in meine Schattenbereiche hinabsteigt? 
Was schließe ich aus vom Leben? Wo 
möchte ich nicht hinschauen? Wo habe 
ich etwas verdrängt in die Dunkelheit 
meiner Seele? Wo weigere ich mich hin-
zuschauen und versuche es zu verber-
gen - vor mir und anderen? 
  
Ostern will gerade in diese Bereiche 
meines Lebens hinabsteigen, in das Er-
starrte und Erstorbene, um es wieder 
zum Leben zu erwecken. Auf vielen Iko-
nen der Ostkirche wird der Auferstan-
dene immer so dargestellt, dass er aus 
dem Reich des Todes heraufkommt und 
gleich einen Toten mitbringt, ihn an die 
Hand nimmt und gleich mit hinaufzieht. 
  
Theologisch gesehen ist es genau das: 
Christus steigt zu den Verstorbenen 
hinab um sie ins Licht des Lebens zu 
ziehen. An Ostern feiern wir demnach 
nicht nur die Auferstehung Jesu, son-
dern auch unsere eigene. So wie die 
Liturgie der Osternacht im Dunkeln be-
ginnt, müssen auch wir uns zunächst in 
die Dunkelheit unseres Lebens auf-
machen, um dann von ihr ans Licht ge-

zogen zu werden. Im Sakrament der Ver-
söhnung stellen wir uns unseren Dunkel-
heiten und Schatten und erleben hier 
schon das Hinaufgezogenwerden ans 
Licht. Manchmal in ganz kleinen Schrit-
ten, so wie am Anfang der Osternacht 
die Osterkerze in die dunkle Kirche ein-
zieht und langsam den Raum hell macht. 
  
Ostern ist das Erleben des Lichtes in den 
Schatten und Dunkelheiten unseres Le-
bens. Genau darin erleben wir den aufer-
standenen Christus heute und ganz kon-
kret. Und genau das will Ostern!  

Im Osterlob, dem Exsultet, kann dann 
auch erklingen: „O glückliche Schuld, 
welch großen Erlöser hast du gefunden!“ 
Dieses Osterlicht des Auferstandenen 
möge wieder neu in unsere Herzen kom-
men, in die Schatten und Dunkelheiten 
und uns eine neue Lebendigkeit schen-
ken – ein neues Leben! 
  

Im Namen  
des ganzen Seelsorgeteams  

wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Osterfest 2017! 

Möge die Gnade des Auferstandenen 
Sie begleiten und Sie segnen. 

  
Ihr Georg Neumaier, Pfarrer 
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GEDANKEN ZUM TITELBILD 

Wenn Sie an Pfingsten denken, was fällt 
Ihnen da zuerst ein? 

Ja, dann geht es einigen so wie mir: Ih-
nen kommen die „Feuerzungen“ in den 
Sinn, von denen ja damals am 1. Pfingst-
tag auf jeden der Jünger und auf Maria 
eine hinab kam… 

Auch auf meinem „Pfingstbild“ sticht die 
gelb-orange Flamme am meisten ins Au-
ge… Aber sie wirkt nicht gerade so, als 
käme sie von oben herab – sie wirkt eher 
wie eine Stichflamme! Da hat also etwas 
Feuer gefangen und ist nun selber ent-
flammt! 

Lässt man die Augen nach rechts 
schweifen, entdeckt man Stellen, die an 
Glut erinnern...Was würde passieren, 
wenn ein Funke überspringen würde von 
der Flamme? Neu entfachtes Feuer? 

Die meisten übrigen Flächen stehen im 
farblichen Kontrast zu diesen Feuern: 
kühle Blau-und Grüntöne überwiegen. 
Sie scheinen förmlich von allen Seiten 
ins Bild hinein zu wachsen und erinnern 
mich an Bäume, an Wasser und Luft. 

Eine Ausnahme bildet die sanfte, weißli-
che Form, die schräg von rechts oben 
hinunterschwebt – sieht sie nicht aus 
wie ein Taufkleid? 

Schwarze, ast-ähnliche Linien begren-
zen viele Flächen und geben dem Gebil-
de Stabilität – aber auch etwas Starres… 

Entsprechen die blauen und grünen For-
men vielleicht unserem natürlichen, all-
täglichen Leben mit seinen gewachse-
nen Strukturen und Begrenzungen? 

Dann versinnbildlichen die feurigen For-
men die Kraft und Liebe Gottes - lassen 
wir uns von ihr erneut entfachen und in 
Bewegung bringen! 

Ich danke Ihnen für den gemeinsamen 
„Spaziergang“ durchs Bild! 

Wenn Ihnen das Bild bekannt vorkam, 
liegt das daran, dass es im Jahr 2016 
schon einmal in der Kirche St. Georg zu 
sehen war: von Pfingsten bis zur Fir-
mung.  

Christiane Lietzau-Seitz 
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VERSÖHNUNGSWEG 

Jetzt ist die Zeit. Die Fastenzeit. Sie lädt 
uns ein, unser Leben anzuschauen, 
nachzudenken über unsere Beziehun-
gen zu uns selbst, zu unseren Mitmen-
schen, zur Welt, die uns umgibt, und zu 
Gott. Und dazu, wieder neu Ordnung zu 
schaffen. So manches braucht Korrek-
tur, Überdenken und Umkehr. Wo Ver-
säumnisse sind, wo vielleicht sogar 
Schuldgefühle bedrücken, braucht es 
Versöhnung und Heilung. 
Der Arbeitskreis Sakramentenpastoral 
hat um die Kirche St. Georg einen Ver-
söhnungsweg aufgebaut. An verschie-
denen Stationen kann über die Gestal-
tung unseres Lebens nachgedacht wer-
den. Es gibt Karten zum Mitnehmen, 
Schriftworte zum Meditieren, die Mög-
lichkeit, Gedanken aufzuschreiben, Bil-
der zu betrachten und eine ganz beson-
dere Überraschung. Wir werden einge-
laden, unsere geschenkte Lebenszeit zu 
unserem Heil zu gestalten und vielleicht 
einen Neustart zu wagen. So kann der 
Weg ein Heilungsweg werden. 
Der  Versöhnungsweg kann alleine oder 
auch zusammen mit dem Partner oder 
einer Freundin gegangen werden. Wer 
mag, kann danach die Gelegenheit zu 
einem Gespräch mit einer Seelsorgerin 
oder einem Seelsorger nutzen. Sie neh-
men sich in der Taufkapelle der Kirche 

St. Georg nach Wunsch Zeit für Sie. 
Gerne dürfen auch regelmäßige geist-
liche Gespräche in Anspruch genommen 
werden. Sie können befreien und uns 
wieder ins Lot kommen lassen, sie hel-
fen, einen guten Weg zu finden, wahr-
zunehmen, worauf es ankommt, Gottes 
Wirken im eigenen Leben zu spüren. 
Ein ganz besonderes Angebot ist das 
Sakrament der Buße, wo man Vergebung 
und Befreiung von Belastendem er-
fahren darf. Die Beichte wirkt heilsam 
und heilend, ermöglicht einen Neuan-
fang mit Gott und den Menschen. Das 
ganze Jahr über und ganz besonders in 
der Fastenzeit laden Priester in der 
Stadtkirche zur Beichte im Beichtstuhl 
oder zu einem vereinbarten Beichtge-
spräch ein.  

Eröffnet wird der neue Weg mit dem  
Abendgottesdienst am Aschermitt-
woch. Die ganze Fastenzeit über soll 
er stehenbleiben und begehbar sein. 
Er ist jeden Tag bis 20.30 Uhr geöffnet 
und beleuchtet. 

Lassen Sie sich überraschen! Machen 
Sie sich auf den Weg zu mehr Leben! 

AK Sakramentenpastoral 
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TAUFFAMILIENSEGNUNG 

Bereits zum dritten Mal wurden alle Täu-
flinge des vergangenen Jahres mit ihren 
Eltern und Geschwistern eingeladen und 
in der Stadtkirche herzlich willkommen 
geheißen. Viele Familien feierten die 
Andacht in der Kirche St. Georg mit, die 
von der Gruppe „Zwischentöne“ musika-
lisch gestaltet wurde. Gerne brachten 
die Eltern ihre Kinder zu den Taufspen-
dern zur Einzelsegnung.  
Im Pfarrheim wurden unterdessen schon 
Tische aufgestellt, Kaffee gekocht, Ku-
chen und Getränke bereitgestellt. Bald 
füllte sich der Saal, schnell waren alle 
Tische besetzt. Die Kinder tummelten 
sich nach der Stillung des ersten Hun-
gers auf den Spielteppichen, bauten Tür-
me und erstellten Gemälde. Die Eltern 
hatten die Möglichkeit, sich auszutau-
schen, mit den Seelsorgern und Ratsmit-
gliedern ins Gespräch zu kommen und 
sich über das Stadtkirchenleben und An-
gebote für Kinder und Familien zu in-
formieren. Dabei zeigte sich z.B. Inter-
esse an der Mitarbeit beim Kindergot-
tesdienstteam oder der Bildung einer 
Mutter-Kind-Gruppe, was auch sofort in 
die Tat umgesetzt wurde.  

Wir sind offen für Ihre Fragen und Anre-
gungen und freuen uns sehr, wenn viele 
junge Familien das Leben in der Stadt-
kirche Bad Aibling mitgestalten und be-
reichern.              AK Sakramentenpastoral 

NEUE KRABBEL-GRUPPE 
FÜR ELTERN UND BABYS 

Am Nachmittag der diesjährigen Tauf-
familiensegnung im Januar wurde der 
Wunsch nach einer „Krabbelgruppe“ so-
fort von einigen Müttern in die Tat 
umgesetzt. Seitdem treffen sich 

viele Mamis mit ihren Babys, um mit-
einander zu spielen, Brotzeit zu machen 
(jede bringt etwas mit) und sich auszu-
tauschen. Aus vielen Krabbeldecken 
entsteht ein richtiger Spielplatz für die 
Kleinen und ein aufblasbares Plantsch-
becken voller bunter Bälle ist ein inter-
essanter Platz für kleine Entdecker. Die 
Gruppe wird begleitet von unserer „Prak-
tikantin“ Elisabeth Englhart. 
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jeden Freitag um 10.00 Uhr 
in der Johannisstube  

des Paulusheims

Informationen gibts bei 
Elisabeth Liebscher 
☎  08061-7799 
"  0175-5610219



FASTENESSEN IN DER GANZEN 
STADTKIRCHE BAD AIBLING 

Die einzelnen Pfarreien der Stadtkirche 
laden euch heuer wieder alle Pfarrange-
hörigen zu den Fastenessen ein. Jede 
Pfarrei gestaltet individuell für die Be-
dürfnisse der Pfarrmitglieder, meistens 
in den Pfarrheimen, nach den Gottes-
diensten diese Essen.  

In der Pfarrei St. Georg sind die dortigen 
Pfadfinder mit dem Zubereiten der Fas-
tensuppe und dem Gestalten der Veran-
staltung beauftragt. Ebenso werden 
selbstgebastelte Osterkerzen von den 
Frauen der Pfarrei angeboten und ver-
kauft. 
Für die Pfarrei Mariä Himmelfahrt kann 
ich sagen, dass wir auch heuer wieder 
Gemüseeintopf mit Fleisch und Kartof-
fel-Erbsen-Suppe mit und ohne Wurst-
einlage servieren werden. Nach dem 10 
Uhr-Gottesdienst in St. Sebastian wollen 
wir alle Pfarrangehörigen, dazu zählen 
natürlich auch Familien mit Kindern, in 
unser Pfarrheim an der Harthauser 
Straße einladen. Wir wollen auch heuer 
wieder das Pfarreileben in Bildern auf 
der Leinwand zeigen. Wie in jedem Jahr 
wird der Erlös gespendet. Der Pfarrge-
meinderat hat sich dazu entschlossen, 
dass die Hälfte des Erlöses an Misereor 
geht  und die andere Hälfte dem Projekt 
1000+plus zugute kommt. Dieses Projekt 
setzt sich sehr für ungewollt schwange-

re Frauen ein (jetzt auch eine Niederlas-
sung in München). 
Wir möchten uns jetzt schon vorab für 
Ihre finanzielle Unterstützung bedanken 
und freuen uns, viele Pfarrangehörige 
bei uns begrüßen zu dürfen. 

Birgit Baumann  
PGR-Vorsitzende M. Himmelfahrt 

OSTERKERZENVERKAUF 
IN ST. GEORG 

Am Samstag, 01.04. und am Sonntag, 
02.04. bieten auch in diesem Jahr 
wieder Frauen der Pfarrei St. Georg 
schön verzierte Osterkerzen zum Kauf 
an. Ebenfalls verkaufen wir Blumenkar-
ten aus Sri Lanka – von Sister Alex – die 
Frauen im Kloster in Galle Sri Lanka ge-
bastelt haben. Der Erlös kommt einem 
sozialen Zweck zu gute.  

Rita Krupp 
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Termine 
 26. März  Mariä Himmelfahrt 
 26. März Berbling 
 02. April St. Georg  
 02. April Willing



ERWACHSENENBILDUNG 

Das Erwachsenenbildungsprogramm der 
Stadtkirche Bad Aibling, welches vom 
Arbeitskreis (AK) „Erwachsenenbildung“ 
pfarreiübergreifend organisiert wird und 
sich zum festen Bestandteil des kirchli-
chen Angebots entwickelt hat, bietet mit 
dem neuen Programm auch im Zeitraum 
ab Februar bis Juli 2017 wieder ein brei-
tes Spektrum an Veranstaltungen. Die 
entsprechenden Handzettel liegen wie-
der in den Kirchen aus und enthalten 
nicht nur die Veranstaltungen des AKs in 
Kooperation mit dem Bildungswerk Ro-
senheim selbst, sondern ebenso sonsti-
ge religiöse Weiterbildungsmöglichkei-
ten, wie etwa Bibelabende, meditative 
Tänze oder Veranstaltungen des Frau-
enbundes. 
Dr. Eberhard Wahnschaffe referiert am 
8. März zum Thema „Kein Frieden im 
Heiligen Land – Das palästinensische 
ABC“.  Am 16. März stehen Petra Mareis 
und Sissi Zinner-Knarr vom Kreis Migra-
tion Rede und Antwort zu ihrer Arbeit 
mit den in Bad Aibling untergebrachten 
Asylbewerbern. Diakon Bernd Schmitz 
spricht „über die Sorge für das gemein-
same Haus“, die Enzyklika „Laudato Si“ 
von Papst Franziskus (22.03.). Fortge-
führt wird ebenfalls die äußerst beliebte 
vierteilige Veranstaltungsreihe „Chris-
tentum für Neugierige“ mit der evange-
lischen Dekanin Hanna Wirth („Hätten 
geschiedene Wiederverheiratete mit Je-
sus beim Abendmahl sitzen dürfen?“, 
25.04.), Dr. Bernd Rother („Barmherzig-
keit ist doch nur was für Softies – das 
bringt uns auch nicht weiter!?“, 02.05.), 
Pfarrer Andreas Maria Zach („Was mei-
nen Christen, wenn sie sagen: <Ich glau-
be>“, 09.05.) und Anneliese Kunz-Dan-

hauser („Mehr als Öko – Warum beschäf-
tigt sich der Papst mit dem Klimawandel 
und der globalen Wirtschaft?“, 23.05.). 
Am 24.05. erläutert Rosemarie Kaderli 
die „Entstehung einer Ikone“, ehe am 14. 
Juni Evi Ströhm beim Frauenbund den 
Zusammenhang zwischen Auftritt und 
Wirkung („Was Körpersprache und Klei-
dung verraten“) erläutert. 
Alle Termine, sowie Details, wie Uhrzei-
ten, Veranstaltungsorte und genaue 
Hinweise entnehmen Sie bitte dem Pro-
gramm, sowie den Ankündigungen im 
Mangfall-Boten und im Stadtjournal. 
Nutzen Sie die Chance und besuchen Sie 
die Veranstaltungen! 

Stephan Schlier 

SIMULTANKRIPPE ST. GEORG 

In den großen Vitrinen der Weihnachts-
krippe in der Kirche St. Georg, wird heu-
er erstmals eine Simultan-Krippe zur 
Fastenzeit errichtet. In mehreren Szenen 
wird der Leidensweg Jesu, mit den Kulis-
sen und Figuren der Jahreskrippe, dar-
gestellt. Ab dem 1. Fastensonntag kön-
nen die verschiedenen Bilder, anschau-
lich in Szene gesetzt, besucht werden. 

                                         Bärbel Merk 
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LÄMMER UND HIRTEN 

Wo uns noch heute Symbole der Ur-
christen begegnen 

Einem Tiersymbol begegnen wir jeden 
Sonntag in der Kirche: dem Lamm. Die-
ses Bild stammt aus dem Alten Testa-
ment. Vor dem Auszug aus Ägypten, von 
dem das Buch Exodus erzählt, schlach-
tet das Volk Israel auf Anweisung Gottes 
zum ersten Mal die Paschalämmer, um 
sich für den langen Weg zu stärken. Spä-
ter vergleicht der  Prophet Jesaja den 
leidenden „Gottesknecht“ mit einem 
Lamm, das geschlachtet wird.  
Im Johannesevangelium wird genau die-
ses Bild auf Jesus bezogen: Er ist das 
„Lamm Gottes, das die Sünde der Welt 
wegnimmt“ (Johannes 1,29). Das kommt 
Euch bekannt vor? Richtig: Bis heute be-
nutzen wir dieselbe Formel nach dem 
Friedensgruß im „Agnus.Dei“-Gebet.  
Außer im Gebet ist das Lamm auch auf 
Bildern oder als Figur zu finden, oft ge-
schmückt mit einer Siegesfahne. Am in-
teressantesten ist es zu Ostern, wenn in 
den Gottesdiensten Lämmer aus Ku-
chenteig gesegnet werden. 
Passend zum Lamm gibt es in der Kir-
che auch das von Gott als gutem Hir-
ten. Die Israeliten waren ein Volk von 
Schaf- und Ziegenhirten, weshalb man 
in der Bibel zahlreiche Motive aus dieser 
Lebenswelt findet. Besonders bekannt 
sind Psalm 23: „ Der Herr ist mein Hirte“ 
und das Gleichnis vom verlorenen Schaf 
im Lukas- und Matthäusevangelium. Am 
Ende des Johannesevangeliums erhält 

Petrus die Aufgabe, Jesu „Lämmer“ zu 
weiden, das heißt, sich um dessen Jün-
ger (Freunde) zu kümmern. Daraus hat 
sich im Verlauf der Kirchengeschichte 

das „Hirtenamt“ entwickelt, das heute 
Papst und Bischöfe innehaben: Sie sind 
es, die weltweit die Herde weiden sollen. 

Das Zeichen für uns Christen muss 
also nicht immer ein Kreuz sein: 

Lamm und guter Hirte sind nur zwei 
von vielen urchristlichen Symbolen, 
welche die Jahrtausende überdauert 

haben. In den Kirchen der Stadtkirche 
und beim Gottesdienst könnt  
Ihr sie bis heute entdecken.  
Macht Euch auf die Suche! 

Wir würden uns freuen, wenn Ihr mit 
Euren Eltern auch in diesem Jahr wie-
der die besonderen Gottesdienste mit 

uns feiern würdet. 

Es  grüßen Euch ganz herzlich  
Pfarrer Georg Neumaier,  

Kaplan Baltharaju Banda,  
Diakon Bernd Schmitz,  

Diakon Klaus Schießl,  
Gemeindereferentin Margret Atzinger, 

„Praktikantin“ Elisabeth Engelhart und 
Pastoralref. Gabriele v. Reitzenstein 
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Kindergottesdienste sind für Kinder 
besonders gestaltete Wort - Gottes - 
Feiern, die parallel zum Gemeindegot-
tesdienst im Paulusheim bzw. im Pfarr-
heim  St. Georg stattfinden.  
Familiengottesdienste sind Eucharis-
tiefeiern mit von und für Kinder gestal-
teten Elementen. Die Auslegung des 
Wortes Gottes wendet sich an die Kinder 
im Grundschulalter, wobei auch Aspekte 
für Jugendliche und Erwachsene ihren 
Platz haben. Wir singen Lieder, die von 
unseren Kinderchören einstudiert und 
auch begleitet werden und alle mitsin-
gen können. 
Termine können Sie dem Gottesdienst-
anzeiger "Stadtkirche aktuell" entneh-
men, der in allen Kirchen der Stadtkirche 
ausliegt und auch über das Internet un-
ter Stadtkirche Bad Aibling einsehen.  

16.00 Uhr Kindergottesdienst  

in St. Jakobus, Willing 

So, 05. März um 10.00 Uhr  
Kindergottesdienst im Paulusheim 

Sa, 25. März um 19.00 Uhr in Willing  
So, 26. März um 08.45 Uhr in Berbling 
So, 26. März um 10.30 Uhr in St. Georg 

Sa, 01. April um 19.00 Uhr in Mietraching 
So, 02. April um 08.30 Uhr in Ellmosen 

(jeweils nach der Palmweihe) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Pau-

lusheim (Beginn am Marienplatz) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Pfarr-

heim St. Georg (Beginn im Schulhof) 

Kindergottesdienst  
um 10.00 Uhr im Paulusheim  

um 10.30 Uhr im Pfarrheim St. Georg  

Kinderkreuzwege 
um 10.00 Uhr im Paulusheim  

um 10.30 Uhr in St. Jakobus, Willing  

Familiengottesdienst  

um 10.30 Uhr in St. Georg 
 

So, 30.April um 10.30 Uhr  
Familiengottesdienst an der Mangfall 

So, 28.Mai um 10.00 Uhr  
Kindergottesdienst im Paulusheim 

  

So, 02.Juli um 10.00 Uhr  
Kindergottesdienst im Paulusheim 

So, 09.Juli um 11.00 Uhr  
Bergmesse auf der Wirtsalm 

Sa, 15.Juli um 19.00 Uhr 
Familiengottesdienst in Willing 

So, 16. Juli um 08.45 Uhr  
Familiengottesdienst in Berbling 

So, 16. Juli um 10.30 Uhr  
Familiengottesdienst in St. Georg 
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Palmsonntag

Gründonnerstag

Karfreitag

Ostersonntag

Weitere Termine

Aschermittwoch

in der Fastenzeit:

Familiengottesdienste  
mit Vorstellung  

der Erstkommunionkinder



ERSTKOMMUNION 2017 

„Mit Jesus in einem Boot“ –  
so lautet das Motto der  

diesjährigen Erstkommunion. 

Auf einem Boot muss eine gute Mann-
schaft sein. Da muss jeder Handgriff sit-
zen, sonst läuft nichts. Auch die Stadt-
kirche Bad Aibling braucht eine gute 
Mannschaft – auf die sie sich verlassen 
kann. Deshalb beginnen 86 Erstkommu-
nionkinder mit Jesus eine Schifffahrt 
durch das Meer der Zeit. 

Das Schiff (Boot) ist eines der ältesten 
Symbole menschlichen Lebens. Wer 
dieses uralte Fortbewegungsmittel be-
nützt, setzt sich hautnah den Naturge-
walten aus – auch heute noch. Wer auf-
bricht, Ozeane zu überwinden, geht ein 
Wagnis ein, tauscht den festen Boden 
unter den Füßen mit schwankenden 
Planken aus. Wir verlassen unsere müh-
sam zusammengetragenen Sicherheiten 
und müssen uns mit den Stürmen des 
Lebens auseinandersetzen. Doch wer 
die Kraft aufbringt, seine Segel in den 
Wind zu setzen, wer gewillt ist, auch 
Flauten in Kauf zu nehmen, gelangt an 
neue Ufer und weitet seinen Horizont. 

Der Mensch hat die Fahrten über die 
Wasser des Lebens zu bestehen, um sich 
selbst zu finden. Die Irrfahrt des Odys-
seus erzählt davon: Auf seiner jahrelan-
gen Reise erleidet der Held immer 
wieder Schiffbruch und hat vielfältige 
Herausforderungen zu bestehen, bis er 
endlich ankommt - zu Hause ist.  
Die Leinen lösen und sich die Lebensirr-
fahrt zutrauen verlangt, festgefahrene 
Standpunkte aufzugeben und sich im-
mer wieder neu zu finden. Das heißt 
aber auch, dass die, die da gemeinsam 
aufbrechen, aufeinander angewiesen 
sind – auf Gedeih und Verderb. Das Neue 
Testament erzählt, wie bedroht das 
Leben sein kann, wenn es mit Wasser 
und Sturm in Berührung gerät. In der 
Erzählung vom Sturm auf dem See, in 
der das Boot der Jünger von den Gewal-
ten überrascht wird, breitet sich Panik 
aus. Erst als Jesus wach wird und dem 
Treiben ein Ende gebietet, kehrt Ruhe 
ein. Sein Wort beruhigt und lässt das 
Toben verstummen. Er selbst vertreibt 
das Dunkel der Nacht. Wer sich von ihm 
führen lässt, hat Orientierung. 

Liebes Kommunionkind, trau dich, 
immer wieder neu anzufangen, 

immer wieder etwas Neues zu wagen! 
Freue dich, 

über Menschen, die dir nahe sind! 
Glaube daran, 

du bist nie allein, 
liebe Menschen begleiten dich, 

Gott begleitet dich, 
er sitzt im gleichen Boot und 

beschützt dich: 
Er ist immer für dich da!  

Gabriele v. Reitzenstein,  
Pastoralreferentin 
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Gruppe von Frau Andrea Stigloher  
und Frau Gabi Schöpf 

Korbinian Feist, Leo Haupt,  
Marlies Hermann, Nina Klein,  

Eliana Ludwig, Katharina Röckl,  
Luna-Sophie Schauberg,  

Maurice Schummers,  
Katharina Stigloher, Elisa Werner 

Gruppe von  
Frau Christine Niedermaier 

Nina Bradaric, Marcello Campanale,  
Matteo Campanale,  

Korbinian Niedermaier,  
Lena Schönberger, Anian Singer,  
Antonia Vogginger, Felix Woerner 

Gruppe von Frau Monika Spinner 

Lukas Baumgärtner, Naima Meyer,  
Erik Rettig, Samuel Spinner,  

Emilia Stahuber, Benedikt Winzen 

Gruppe von Frau Saskia von Hahn, 
Frau Renate Schilling und  

Frau Meike Fuhrmann 

Valentin Anfang, Maximilian Becker,  
Raphael Brettschneider, Iva Calis,  

Johannes von Hahn, Alican Karaagac, 
Marcelo Monteiro, Elias Schilling,  

Emily Walkmann,  
Sebastian Wannersdorfer 

 

Gruppe von Frau Annette Littger und 
Frau Andrea Maier 

Josefine Ban, Leon Dyer, Liliane Dyer, 
Max Fischer, Monika Gartmeier,  
Lea Grafetstetter, Kilian Hördt,  

Luzia Littger, Finn Maier,  
Leonhard Mayer, Martin Treffer,  

Maxim Weisser 

Gruppe von Frau Bettina Andraschko, 
Frau Sylvia Ascher, Frau Nadine Fi-

scher und Frau Katja Stahuber 

Angelina Andonova,  
Christina Andraschko,  

Leonie Andraschko, Sophia Ascher,  
Dora Dokic, Antonia Gartner,  

Rosa Glas, Sarah Fischer,  
 Emma Izak, Hannah Jäger,  

Samanta Kuchlmeier, Laura Lämmlein 
Veronika Schlott,  
Klara Stahuber,  

Leonie Wawrzyniak,  
Annika Wimmer, Lea Marie Wittur 

Gruppe von Frau Diana Pritzl und  
Frau Martina Rinser 

Veronika Fraunholz, Leonard Leyer,  
Leonie Mauermann,  

Gabriel Niedermeier, Leo Pritzl,  
Dominik Rinser, Théo Thimel 

⇢⇢⇢ 
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Erstkommunion 
in St. Jakobus, Willing 

am 07. Mai 2017 um 08.45 Uhr

Erstkommunion 
in St. Georg 

am 14. Mai 2017 um 09.00 Uhr

Erstkommunion 
in St. Georg 

am 14. Mai 2017 um 11.00 Uhr

Erstkommunion 
in St. Vitus, Mietraching 

am 21. Mai 2017 um 08.30 Uhr



Gruppe von Frau Ingrid Kunert  

Johannes Baumann, Jakob Kunert,  
Paul Kunert, Vitus Kunert 

Gruppe von Frau Marianne Strauß 

Max Kriechbaumer, Georg Rottmüller,  
Nikolaus Rottmüller, Valentin Strauß 

Gruppe von Frau Petra Wierl,  
Frau Marianne Stadler und   
Frau Elisabeth Holzmaier 

Leopold Drechsler, Maximilian Gebhart, 
Stefan Holzmaier, Johann Schweiger, 

Leonie Stadler, Maximilian Wierl 
 

 

NEUER ERSTER PFARRER IN DER 
CHRISTUSKIRCHE BAD AIBLING 

Nach dem Weggang von Herrn Pfarrer 
Hanns-Martin Krahnert im Juli 2016 be-
kommt die Evangelische Schwesterge-
meinde in Bad Aibling wieder einen neu-
en Pfarrer.  

Herr Pfarrer Markus Merz beginnt am 
01. April 2017 seinen Dienst als „neuer 
Pfarrer“ in der Christuskirche. 

Herr Pfarrer Merz, 50 Jahre alt, ist ver-
heiratet und hat 3 Kinder. Bisher war er 
in Wien als theologischer Referent bei 
der „Gemeinschaft Evangelischer Kir-
chen Europas“ sowie in der Klinikseel-
sorge tätig. Vorher war er Stadtpfarrer in 
Coburg.  

Am 02. April 2017 um 10.00 Uhr wird Herr 
Pfarrer Merz in der Christuskirche von 
Frau Dekanin Wirth in sein Amt als Pfar-
rer von Bad Aibling eingeführt. 

Wir wünschen Herrn Pfarrer Merz ein gu-
tes Ankommen in Bad Aibling und freuen 
uns auf die ökumenische Zusammenar-
beit. 

Georg Neumaier, Pfarrer 
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Erstkommunion 
in St. Margaretha, Ellmosen 
am 21. Mai 2017 um 08.30 Uhr

Erstkommunion 
in Hl. Kreuz, Berbling 

am 25. Mai 2017 um 08.45 Uhr



KINDERTAGESSTÄTTE ST. GEORG 

Nachdem das erste Kita - Halbjahr schon 
wieder wie im Fluge mit Erntedank, St. 
Martin, Nikolaus, Weihnachten und Fa-
sching vergangen ist, geht es genauso 
turbulent in den Frühling und Sommer. 

• 07.04.2017 Osterfeier mit Frühstück 
(der Osterhase kommt) 

• 12.05.2017 zu Mutter- und Vatertag 
veranstalten wir ein Maikonzert um 
17.00 Uhr 

• 14.07./15.07.2017 findet der 
Vorschulausflug mit Übernachtung 
im Kindergarten statt 

• 19.07.2017 Abschlussgottesdienst 
für die Vorschulkinder 

• 27.07.2017 Wanderung mit den 
Kindern und ihren Familien nach 
Maxlrain 

• singen der Kinder beim Senioren-
nachmittag 

Andrea Marschner 

PFARRKINDERGARTEN 
MARIÄ HIMMELFAHRT 

 
Das diesjährige Faschingsfest stand un-
ter dem Motto „Ritterburg und Schloss-
gespenst“. Mit großer Begeisterung ha-
ben Kinder, Erzieher und Elternbeirat das 
Haus dekoriert und groß gefeiert. Die 
Fastenzeit steht immer ganz im Zeichen 
von religiösen Themen. Auch im Kinder-
garten wird „gefastet“: jede Woche wird 
nach gemeinsamem Entschluss auf eine 
Spielmöglichkeit verzichtet. Das kann 
die Bauecke sein, die Puppenecke, ver-
schiedene Spiele oder der Maltisch. Das 
funktioniert jedes Jahr ohne große Wor-
te und die Kinder halten sich problemlos 
an die Abmachungen. Sie finden es toll. 

Eine tolle Aktion der Familie Hausberger:  
Anstelle von Kundengeschenken an Weih-
nachten wurde eine großzügige Spende an 

unseren Kindergarten überreicht. 

Edith Boßmann 
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Anmeldung bei uns im Haus: 
Dienstag, 04. April  

von 14.00 - 18.00 Uhr 

Kindertagesstätte St. Georg 
Heubergstr. 11, 83043 Bad Aibling,  

Tel.: 08061-7512

Die Einschreibung für das Kinder-
gartenjahr 2017/2018 findet in diesem 
Jahr am 04. April von 14.00 Uhr bis 

18.00 Uhr in den Räumen des Kinder-

gartens statt. 

Im Vorfeld der Einschreibung ver-
anstaltet der Kindergarten einen Tag 

der offenen Tür am Samstag, 18. März 
In der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.



FIRMUNG 2017 

Gut 90 Jugendliche aus dem Gebiet der 
Stadtkirche und darüber hinaus haben 
sich zur Firmung 2017 angemeldet. 
Dieses Sakrament wird am Samstag, 
24. Juni durch Abt Petrus Höhensteiger 
gespendet.  
Den ersten Schritt auf ihrem  Weg zur 
Firmung haben die Jugendlichen bereits 
im Herbst mit der Anmeldung getan. 
Nun hieß es in den vergangenen Wochen 
vor allem Projekte organisieren und 
Gruppenleiter finden. Zwischen ver-
schiedensten Projekten aus den Berei-
chen „Liturgie“, „Soziales“ und „Glaub-
end unterwegs“  konnten die Firmlinge 
wählen. Dabei reicht das Angebot von 
verschiedenen Gottesdiensten und de-
ren Vorbereitung über Besuche im Se-
niorenheim, Begegnung mit dem Kreuz 
Jesu, Besuch im Katzengnadenhof bis  
zum Osterlämmer backen und einer Radl 
Wallfahrt - und das war noch nicht alles. 
An einem sehr lebendigen Abend im 
Januar wurden die Projekte gewählt und 
die Gruppen eingeteilt. An dieser Stelle 
gleich ein herzliches Dankeschön an die 
vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter in der 
Formvorbereitung, ohne die das alles in 
dieser Form nicht mögliche wäre. Nun 
läuft die Vorbereitung auf verschiede-

nen Wegen weiter. Teils in der Klein-
gruppe, teils mit allen Firmlingen.   

Im Februar und im April  stehen dann die 
Firmsamstage an. Dabei befassen sich 
die Jugendlichen mit unserem Glau-
bensbekenntnis, dem Credo, und mit 
dem Heiligen Geist. 

Ebenfalls ein Angebot der Firmvorberei-
tung war bereits im November die Fahrt 
nach Freising zur Jugendkorbinianswall-
fahrt. Schon um 05.00 Uhr morgens war 
Abfahrt, 28 Jugendliche fuhren mit und 
erlebten einen Gottesdienst der ganz 
besonderen Art. Wir hatten im Freisinger 

———————————————-——————-————-——-   ———————-————————-——————————-——-14

Angebote der Firmvorbereitung,  
die Sie alle miterleben und  

mitfeiern dürfen, sind  

➼ ein Jugendgottesdienst  
am 26. März um 19.00 Uhr  

in St. Georg,  

➼ ein indischer Gottesdienst  
am 06. Mai um 19.00 Uhr  

in St. Georg  oder auch 

➼ die Taizé-Gebete  
am 14. April und 12. Mai  

um 19.00 Uhr in St. Sebastian. 



Dom einen Platz sehr nahe bei Kardinal 
Reinhard Marx ergattert. Dichtgedrängt 
mit vielen anderen saßen wir auf den 
kalten Stufen. Der Gottesdienst war 
schwungvoll, lebendig gestaltet und wir 
lernten nebenbei auch die Gebärden-
sprache kennen. 
Viele Aktionen am Domberg lockten mit 
Gesprächen, Essen, meditativen und 
kreativen Elementen. Nach der Ab-
schlussvesper machten wir uns etwas 
erledigt und voller neuer Eindrücke auf 
den Heimweg.  

Elisabeth Englhart 

Adrian Zappe, Alexander Pleßmann, 
Amelie Bischoff, Amelie Schönacher, 
Amelie Vogelsberger, Anastasia Schmid, 
Andreas Steffl, Annika Selmayr, Antonia 
Acherer, Bastian Fiebig, Benedikt Martin, 
Benedikt Schunko, Benedikt Wierl, Ber-
nadette Widhammer, Carla Trautwein, 
Daniel Frenger, David Lipp, Deborah Fer-
rioli, Elisabeth Herzog, Elisabeth Lindl, 
Emma Niedermeier, Erich Janko, Felix 
Hani, Ferdinand Herrschmann, Fiona 
Bernhard, Franz Höbel, Franziska Kir-
maier, Franziska Müller, Hannah Riemer, 
Helena Ram, Ida Baumann, Ignaz Zweck-
stetter, Jakob Hau, Jakob Nitsch, Jakob 
Tretter, Jean-Baptiste Felten, Johanna 
Inninger, Jonas Neumann, Julia Steffen, 
Kai Schwabedissen, Katharina Gartmei-
er, Katharina Schmitz, Kilian Grottke, 
Laura Luft, Laura Seeck, Laurin Aßböck, 
Lea Schätzl, Lea Zappe, Lena Neumaier, 
Lilly Leuprecht, Lina Hoff, Lisa Antretter, 
Lisa Sigl, Lorena Färber, Louisa Malesic, 

Luca Baumann, Luca Zagst, Lucca See-
gets, Lydia Holzmair, Magdalena Dengler, 
Magdalena Herl, Mariela Leinfelder, Ma-
rie-Luisa Schnitzelbaumer, Marinus Kink, 
Mario Topalovic, Matthias Kirchberger, 
Maximilian Andreas, Maximilian Tutert, 
Mia Köster, Michael Gerling, Michael 
Sulzberger, Miguel Gehrer, Nicolas Vogel, 
Nico-Marcel Harraßer, Philip Schnödt, 
Philipp Wagner, Rosalie Merk, Rudolf 
Schlosser, Sandra Jahnke, Simon Antret-
ter, Simon Ellmaier, Simone Lechner, So-
phia Kunert, Stefanie Wagner, Susanne 
Koch, Thomas Harant, Veronika Resch, 
Vincent Gärtner, Vincent Monschein, 
Vinzenz Schanz-Kölsch, Wiktoria Swier-
szcz, Yasmin Niya 

Auf dem Weg zur Firmung mit den Selig-
preisungen (Mt 5,1-12a) Das Tor zum Glück, 

Jugendgottesdienst am 29. Januar,  
gestaltet von Firmlingen 
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Diese Jugendlichen bereiten sich in 
der Stadtkirche Bad Aibling  

auf die Firmung am 24. Juni 2017 vor:



ÖKUM. EXERZITIEN IM ALLTAG 

Im Jahr des Reformationsgedenkens 
wurde das Gebet Jesu, welches seit 
Jahrhunderten die Christen aller Kon-
fessionen verbindet, zum Thema der 
Ökumenischen Exerzitien im Alltag ge-
wählt. Im Vater unser ist die Froh-
botschaft Jesu aufs Kürzeste und 
Schönste zusammengefasst. Noch heu-
te – so schrieb Martin Luther – sauge ich 
am Vaterunser wie ein Kind, trinke und 
esse von ihm wie ein alter Mensch, kann 
seiner nicht satt werden. Und Teresa von 
Avila meinte sogar, man brauche nur 
dieses Gebet zu studieren und zu medi-
tieren, um das erfüllende Leben der 
Nachfolge Jesu zu entdecken und zu 
leben. 
Was bedeutet uns Heutigen dieses 
„uralte“ Gebet, das so viele Generatio-
nen vor uns schon gebetet haben? Wir 
laden Sie herzlich ein, mit diesen Öku-
menischen Exerzitien im Alltag, das Ge-

bet Jesu für sich neu zu entdecken!  
Dieser geistliche Übungsweg dauert vier 
Wochen in der Fastenzeit.    
Teilnehmen kann jede und jeder.  

Nötig ist die Bereitschaft: 

→ Für eine tägliche Zeit des Betens und 
der Besinnung ca. 30 Minuten zu Hause 
oder an einem anderen für Sie günstigen 
Ort,  

→ sowie mit Hilfe von Anregungen wäh-
rend des Tages zu üben. 

→  Für ein wöchentliches gemein-
sames Treffen aller Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Bei diesen Treffen wird 
gemeinsam Stille gehalten und gebetet, 
es ist Raum für einen Austausch von 
Fragen, Schwierigkeiten, Erfahrungen 
und Entdeckungen auf dem Übungsweg. 
Außerdem gibt es die Einführung in die 
jeweils nächste Woche und das dazu 
notwendige Material. 

In der Stadtkirche gibt es zwei Exerzi-
tiengruppen, eine trifft sich in Willing im 
Pfarrheim, eine im Paulusheim. Auf 
Wunsch können Einzelgespräche zur 
Begleitung des Exerzitienweges mit dem 
Leiter/den Leiterinnen der Exerzitien 
vereinbart werden. Wenn Sie sich mit 
uns auf diesen Übungsweg machen wol-
len, dann melden Sie sich bitte umge-
hend mit den in den Kirchen ausliegen-
den Flyern für eine der beiden Exerzi-
tiengruppen an.  

Begleiter:  
Bernd Schmitz, Diakon 
Elisabeth Boxhammer, Geistl.Begleiterin 
Margret Atzinger, Gemeindereferentin 
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KIRCHENMUSIK  

Warum eigentlich nicht? 
Mal einfach in den vielseitigen Chören 
der Stadtkirche und der Stadt mitsingen! 
Warum eigentlich nicht? 
Sich mal einfach trauen und die Musik in 
unseren Kirchen lebendig halten. 
Warum eigentlich nicht? 
Mal einfach mit den Chorleiter/innen 
Kontakt aufnehmen. Wir freuen uns auf 
Sie! 

Mariä Himmelfahrt 
Konrad Liebscher, Tel. 7799 

St. Georg 
Anni Markl, Tel. 92270 

Willing 
Silvia Keml, Tel. 91562 

Berbling 
Resi Neumeyer, Tel. 35474 

Mariä Himmelfahrt 
Johanna Höbel, Tel. 5164 

Willing 
Christine Huber, Tel. 0151-61024444 

Chorgemeinschaft Bad Aibling 
Konrad Liebscher, Tel. 7799 

Chorgemeinschaft Willing-Berbling 
Leonhard Eisner, Tel. 92270 

Kirchenchor Mietraching 
Walter Siersch, Tel. 4595 

Musikgruppe Ismael 
Ulrich Krapf, Tel. 08031-292015 

Joseph-Haas-Chor 
Irene Poidinger, Tel. 36646 

 

Informationen zur musikalischen Gestal-
tung der Gottesdienste in der Kar-
woche  finden Sie in „Stadtkirche Ak-
tuell“ (das in allen Kirchen aufliegt) oder 
auf den Internetseiten der Stadtkirche 
oder in der Gottesdienstübersicht in der 
Mitte dieses Pfarrbriefes. 
 

St. Georg, 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit der Flötengruppe 

Berbling, 08.45 Uhr 
W. A. Mozart: Orgelsolomesse 
für Soli, Chor und Orchester 

St. Georg, 10.30 Uhr 
Fridolin Limbacher: „Vivaldimesse“ 

für Soli, Chor und Orchester 

Willing, 08.45 Uhr 
W. A. Mozart: Orgelsolomesse 
für Soli, Chor und Orchester 

———————————————-——————-————-——-   ———————-————————-——————————-——-17

KINDERCHÖRE

JUGENDCHÖRE

ERWACHSENENCHÖRE

OSTERSONNTAG, 16. APRIL

OSTERMONTAG, 17. APRIL

WEISSER SONNTAG, 23. APRIL



 KREUZWEGANDACHTEN 

Willing 19.00 Uhr 

Ghersburg 10.00 Uhr Ökum. Kreuzweg 

St. Georg 16.30 Uhr 

Willing 19.00 Uhr 

Mietraching 19.00 Uhr 

Berbling 19.00 Uhr 

Willing 19.00 Uhr 

St. Sebastian 19.30 Uhr  
(Kreuzweg der Kolping-Familie) 

St. Georg 16.30 Uhr 

Willing 19.00 Uhr  
(Kreuzweg der Frauengemeinschaft) 

Ellmosen 19.00 Uhr 

St. Sebastian 17.30 Uhr  
(Ökumenischer Stadtkreuzweg) 
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Freitag, 03. März

Freitag, 10. März

Freitag, 17. März

Freitag, 24. März

Freitag, 07. April

Mittwoch, 08. März



BESONDERE GOTTESDIENSTE IN DER FASTENZEIT 

jeden Sonntag in der Fastenzeit ist in Willing um19.00 Uhr ein Abendlob zur Fastenzeit 

Mi., 01.03. 10.00 Uhr Kita St. Georg Aschermittwochsfeier 
   16.00 Uhr Willing  Wortgottesfeier für Kinder  
   16.30 Uhr Höllmüller  Ökum. Wort-Gottesfeier m. Aschenaufl. 
   19.00 Uhr St. Georg  Eucharistiefeier zum Aschermittwoch  
        und Eröffnung des Versöhnungsweges 
Do.,  02.03. 14.00 Uhr St. Georg  Krankensalbungsgottesdienst 
Fr.,  03.03. 19.00 Uhr St. Georg  Weltgebetstag der Frauen 
Sa., 04.03. 10.00 Uhr Novalis  Wort-Gottes-Feier m. Aschenauflegung 
So.,  05.03. 10.00 Uhr Paulusheim  Kindergottesdienst 
Fr.,  10.03. 19.00 Uhr St. Sebastian Taizé-Gebet 
Mo.,  20.03. 19.00 Uhr St. Sebastian Festgottesdienst zum Hochfest Hl. Josef 
Di., 21.03.  14.00 Uhr Paulusheim  Fastenandacht des Seniorentreffs 
Mi.,  22.03. 09.00 Uhr St. Georg  Hl. Messe anschließend Frühstück 
Sa., 25.03. 09.00 Uhr St. Sebastian Festgottesdienst zu Verkündigung d. H. 
   19.00 Uhr Willing  Familiengottesdienst m. Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder 
So.,  26.03. 08.45 Uhr Berbling  Familiengottesdienst m. Vorstellung der 
        Erstkommunionk. anschl. Fastenessen 
   10.00 Uhr St. Sebastian Eucharistiefeier anschl. Fastenessen 
   10.30 Uhr St. Georg  Familiengottesdienst m. Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder 
   19.00 Uhr St. Georg  Jugendgottesdienst 
Fr., 31.03.  19.00 Uhr St. Georg  Bußgottesdienst für die Stadtkirche,  
        anschl. stille Anbetung und Beichtgele- 
        genheit bei mehreren Priestern 
Sa., 01.04. 19.00 Uhr Mietraching Familiengottesdienst m. Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder 
So.,  02.04. 08.30 Uhr Ellmosen  Familiengottesdienst m. Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder 
   08.45 Uhr Willing  Eucharistiefeier anschl. Fastenessen 
   10.00 Uhr St. Sebastian Gemeinschaftsgottesdienst der Kol- 
        pingfamilie, anschl. Frühschoppen 
   10.30 Uhr St. Georg  Eucharistiefeier anschl. Osterkerzen- 
        verkauf und Fastenessen 
Di.,  04.04. 15.00 Uhr St. Georg  Erstbeichte der Kommunionkinder 
Do., 06.04. 15.00 Uhr St. Georg  Erstbeichte der Kommunionkinder 
Fr.,  07.04. 09.00 Uhr St. Sebastian Hl. Messe z. E. der 7 Schmerzen Mariens 
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Die gesamte Gottesdienstordnung mit Intentionen und Terminen finden Sie in 
„Stadtkirche Aktuell“, das alle 2 Wochen erscheint und in den Kirchen aufliegt und 

unter www.erzbistum-muenchen.de/stadtkirche-bad-aibling zu finden ist.



GOTTESDIENSTORDNUNG VOM PALMSONNTAG 
BIS ZUM „WEISSEN SONNTAG“ (23. APRIL) 

19.00 Uhr  Ellmosen  Segnung der Palmzweige - 1. Eucharistiefeier zum  
      Sonntag mit Passion 
19.00 Uhr  St. Georg  1. Eucharistiefeier zum Sonntag mit Passion 
19.00 Uhr  Berbling  Segnung der Palmzweige - 1. Eucharistiefeier zum  
      Sonntag mit Passion 
Sonntag, 09. April 
08.30 Uhr  Willing  Segnung der Palmzweige am Kriegerdenkmal und  
      Prozession, anschl. Eucharistiefeier mit Passion 
08.30 Uhr  Mietraching  Segnung der Palmzweige und Prozession, anschl. 
      Eucharistiefeier mit Passion 
09.00 Uhr  Krankenhaus Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr  Marienplatz  Segnung der Palmzweige und Prozession nach 
      St. Sebastian, dort Eucharistiefeier mit Passion 
      anschließend Aussetzung des Allerheiligsten und An- 
      betung - Beginn des 40-stündigen Gebetes 
   Paulusheim  Kindergottesdienst (nach der Segnung der Palmzwei-
      ge am Marienplatz) 
10.30 Uhr  St. Georg  Segnung der Palmzweige im Schulhof und Prozessi-
      on, anschl. Eucharistiefeier mit Passion 
10.30 Uhr  St. Georg  Kindergottesdienst im Pfarrheim 
17.00 Uhr  St. Sebastian Feierliche Vesper, euchar. Segen und Einsetzung 
19.00 Uhr  Willing  Abendlob zur Fastenzeit 

Montag der Karwoche, 10. April                                                (L: Jes 42,5a.1-7 / Ev: Joh 12,1-11) 
09.00 Uhr  St. Sebastian Hl. Messe anschl. Aussetzung des Allerheiligsten 
      Anbetungsstunden: bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr 
      Möglichkeit zum Beichtgespräch: 
      09.45 - 11.00 Uhr und von 18.00 - 19.00 Uhr 
15.00 Uhr  Haus Wittelsbach Ökumenischer Kreuzweg 
19.00 Uhr  St. Sebastian Ölbergandacht und eucharistischer Segen 

Dienstag der Karwoche, 11. April              (L: Jes 49,1-6 / Ev: Joh 13,21-33.36-38) 
08.30 Uhr  St. Sebastian Laudes 
09.00 Uhr  St. Sebastian Hl. Messe anschl. Aussetzung des Allerheiligsten 
      Anbetungsstunden: bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr 
      Möglichkeit zum Beichtgespräch: 
      09.45 - 11.00 Uhr und von 18.00 - 19.00 Uhr 
16.00 Uhr  Ghersburg  Ökumenischer Kreuzweg 
19.00 Uhr  St. Sebastian Kreuzwegandacht und eucharistischer Segen 
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Samstag, 08. April                          Palmsonntag 
Ev: Mt 21,1-11 / L1: Jes 50,4-7 / L2: Phil 2,6-11 / Passion: Mt 26,14-27.66 (27,11-54) 

Kollekte: Für das Hl. Land



Mittwoch der Karwoche, 12. April                      (L: Jes 50,4-9a / Ev: Mt 26,14-25) 
09.00 Uhr  St. Georg  Hl. Messe  
16.30 Uhr  Höllmüller  Ökumenischer Kreuzweg 
17.00 Uhr  Liebfrauendom Chrisam-Messe mit Weihe der Hl. Öle (München) 

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE 

10.00 Uhr  Paulusheim  Gründonnerstagsgottesdienst der Kinder 
10.30 Uhr  Pfarrh. St. Georg Gründonnerstagsgottesdienst der Kinder 
16.00 - 17.00 St. Sebastian Möglichkeit zum Beichtgespräch 
16.30 Uhr  Willing  Fatimarosenkranz 
17.00 - 18.00 St. Georg  Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr  St. Georg  Messe vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Bad Aibling) 
      anschließend Gebetsstunde der Kolpingfamilie und  
      stille Anbetung bis 22.30 Uhr 
19.00 Uhr  Berbling  Messe vom letzten Abendmahl 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Will./Berbl.) 
19.00 Uhr  Willing  Messe vom letzten Abendmahl 
      anschließend Anbetung bis 21.00 Uhr 

09.30 - 11.00 St. Georg  Beichtgelegenheit bei mehreren Priestern 
10.00 Uhr  Paulusheim  Kinderkreuzweg 
10.00 Uhr  Ellmosen  Kreuzweg nach Thann 
10.30 Uhr  Willing  Kinderkreuzweg (musik. Gest.: Kinderchor Willing) 
15.00 Uhr  St. Georg  Feier vom Leiden und Sterben Christi 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Bad Aibling) 
      anschl. stilles Gebet am Hl. Grab bis 21.00 Uhr 
16.30 - 17.30 St. Georg  Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr  Willing  Feier vom Leiden und Sterben Christi 
      anschl. stilles Gebet am Hl. Grab bis 21.00 Uhr 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Will./Berbl.) 
16.30 - 17.30 Willing  Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr  Berbling  Feier vom Leiden und Sterben Christi 
      anschl. stilles Gebet am Hl. Grab bis 21.00 Uhr 
16.30 - 17.30 Berbling  Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr  St. Sebastian Taizé-Gebet 
19.00 Uhr  Krankenhaus Gottesdienst zum Karfreitag 
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Gründonnerstag, 13. April         
L1: Ex 12,1-8.11-14 / L2: 1Kor 11,23-26 / Ev: Joh 13,1-15

Karfreitag, 14. April                  Fast - und Abstinenztag   
L1: Jes 52,13-53,12 /  L2: Hebr 4,14-16; 5,7-9 / Passion: Joh 18,1-19,42



Karsamstag, 15. April 
09.00 Uhr  St. Georg  Karmette anschl. stilles Gebet am Hl. Grab bis 11 Uhr, 
      Beichtgelegenheit von 10.00 bis 11.00 Uhr 
09.00 - 11.00 Willing  Stilles Gebet am Hl. Grab 
09.00 - 11.00 Berbling  Stilles Gebet am Hl. Grab 
10.00 - 11.00 St. Sebastian Möglichkeit zum Beichtgespräch 
16.00 - 17.00 St. Georg  Beichtgelegenheit 

Karsamstag, 15. April 
21.00 Uhr  Berbling  Feier der Osternacht mit Speisensegnung 
21.00 Uhr  Willing  Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

Ostersonntag, 16. April  
05.00 Uhr  St. Georg  Feier der Osternacht mit Erwachsenentaufe 
      und Speisensegnung 

  
08.30 Uhr  Ellmosen  Festgottesdienst mit Speisensegnung 
08.45 Uhr  Willing  Stadtkirchengottesd./Festgottesd. m. Speisensegn. 
09.00 Uhr  Krankenhaus Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr  St. Sebastian Festgottesdienst  mit Speisensegnung 
10.30 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst/Familiengottesd. m. Speisensegn. 
      (musik. Gestaltung: Kinderchor u. Flötengruppe) 
12.00 Uhr  Willing  Tauffeier: 
19.00 Uhr  St. Sebastian Feierliche Ostervesper 
19.00 Uhr  Willing  Abendlob zum Osterfest 

08.30 Uhr  Mietraching  Festgottesdienst 
08.45 Uhr  Berbling  Festgottesdienst 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Will./Berbl.) 
10.00 Uhr  St. Sebastian Festgottesdienst/Stadtkirchengottesdienst 
10.30 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Bad Aibling) 

Dienstag der Osteroktav, 18. April                      (L: Apg 2,14a.36-41 / Ev: Mt 28,8-15) 
08.30 Uhr  St. Sebastian Laudes 
09.00 Uhr  St. Sebastian Hl. Messe 
16.00 Uhr  Ghersburg  Wort-Gottes-Feier 
19.00 Uhr  Willing  Hl. Messe 
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HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN - OSTERSONNTAG 
Lichtfeier - Wortgottesdienst - Tauffeier - Eucharistiefeier 

L1: Gen 22,1-18 / L2: Ex 14,15-15,1 / L3: Jes 55,1-11 
L4: Bar 3,9-15.32-4,4 / Röm 6,3-11 / Ev: Mt 28,1-10

L1: Apg 10, 34a. 37-43 / L2: Kol 3,1-4 oder 1Kor 5,6b-8 / Ev: Joh 20,1-9 od. Joh 20,1-18

Ostermontag, 17. April 
L1: Apg 2,14. 22-33 / L2: 1Kor 15,1-8.11 / Ev: Lk 24,13-35 od. Mt 28,8-15



Mittwoch der Osteroktav, 19. April                           (L: Apg 3,1-10 / Ev: Joh 20,11-18) 
09.00 Uhr  St. Georg  Hl. Messe 
16.30 Uhr  Höllmüller  Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag der Osteroktav, 20. April             (L: Apg 3,11-26 / Ev: Lk 24,35-48) 
18.15 Uhr  St. Sebastian Stille Anbetung 
19.00 Uhr  St. Sebastian Hl. Messe 

Freitag der Osteroktav, 21. April                             (L: Apg 4,1-12 / Ev: Joh 21,1-14) 
09.00 Uhr  St. Sebastian Hl. Messe 
19.00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe 

Samstag der Osteroktav, 22. April                           (L: Apg 4,13-21 / Ev: Mk 16,9-15) 
10.00 Uhr  Novalis  Wort-Gottes-Feier 
16.30 Uhr  Willing  Rosenkranz 
17.00 Uhr  St. Georg  Rosenkranz 
18.00 Uhr  St. Georg  Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr  St. Georg  1. Eucharistiefeier zum Sonntag 
19.00 Uhr  Berbling  1. Eucharistiefeier zum Sonntag 
19.00 Uhr  Ellmosen  1. Eucharistiefeier zum Sonntag 

Sonntag, 23. April 
08.30 Uhr  Mietraching  Eucharistiefeier 
08.45 Uhr  Willing  Stadtkirchengottesdienst  
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Will./Berbl.) 
09.00 Uhr  Krankenhaus Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr  St. Sebastian Eucharistiefeier 
10.30 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst zum Patrozinium anschl. Früh- 
      schoppen 
11.45 Uhr  Berbling  Tauffeier von Felix Stanke und Valentin Knarr 
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Samstag, 22. April           2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

L1: Apg 2,42-47/ L2: 1 Petr 1,3-9 / Ev: Joh 20,19-31

Die gesamte Gottesdienstordnung mit Intentionen und Terminen finden Sie in 
„Stadtkirche Aktuell“, das alle 2 Wochen erscheint und in den Kirchen aufliegt und 

unter www.erzbistum-muenchen.de/stadtkirche-bad-aibling zu finden ist.



MAIANDACHTEN, WALLFAHRTEN, BITTGÄNGE, ERSTKOMMUNION, 
FIRMUNG UND  WEITERE BESONDERE GOTTESDIENSTE  

BIS 31. JULI 2017 

Dienstag, 25. April 2017    
15.00 Uhr  St. Georg  Erstbeichte der Kommunionkinder 
19.00 Uhr  Willing  Markusbittgang nach Westerham, dort Hl. Messe  

Donnerstag, 27. April 2017    
15.00 Uhr  St. Georg  Erstbeichte der Kommunionkinder 
19.00 Uhr  Krankenh.  Wort-Gottes-Feier zum Tag der Diakonin  

Sonntag, 30. April 2017    
10.00 Uhr  St. Sebastian  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion der Kinder  

 vom "Bildungshaus Bad Aibling"  
10.30 Uhr  St. Georg  Stadtkirchengottesdienst an der Mangfall (bei schönem  

 Wetter) 

07.00 Uhr    Wallfahrt der Stadtkirche Bad Aibling nach Marienberg  
 (Weggang von Thann), Wallfahrtsgottesdienst (ca. 09.00  
 Uhr) in Marienberg; Rückkehr mit dem Bus, Abfahrt in   
 Marienberg um 10.45 Uhr  

09.00 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst  
19.00 Uhr  Berbling  1. Feierliche Maiandacht  
19.00 Uhr  St. Sebastian  1. Feierliche Maiandacht  
19.00 Uhr  Willing  1. Feierliche Maiandacht  

Donnerstag, 04. Mai 2017    
19.00 Uhr  Mietraching  Maiandacht des Kath. Frauenbundes  

Freitag, 05. Mai 2017    
09.00 Uhr St. Sebastian  Herz-Jesu-Messe  
19.00 Uhr  St. Sebastian  Maiandacht des Trachtenvereins Edelweiß  

Samstag, 06. Mai 2017    
19.00 Uhr  St. Georg  1. Eucharistiefeier zum Sonntag/ 
   Gottesdienst nach indischem Ritus  

Sonntag, 07. Mai 2017   
08.45 Uhr  Willing  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
09.30 Uhr  Harthausen  Kapellenjahrtag in Harthausen  
19.00 Uhr  Willing  Dankandacht der Erstkommunionkinder  
19.00 Uhr  St. Sebastian  Maiandacht  

Freitag, 12. Mai 2017  
19.00 Uhr  St. Sebastian  Taizé-Gebet  
19.00 Uhr  Eichkapelle  Maiandacht  

Samstag, 13. Mai 2017    
München/Marienplatz  "100 Jahre Patrona Bavariae": Sternwallfahrt der bay. Diö- 
   zesen zur Mariensäule am Marienplatz in München. Dort um  
   16.00 Uhr Eucharistiefeier und Marienweihe mit den bayeri 

 schen Bischöfen. 
16.30 Uhr Willing  Fatimarosenkranz  
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Montag, 01. Mai                          HL. MARIA, PATRONIN DES LANDES BAYERN



Sonntag, 14. Mai 2017    
09.00 Uhr  St. Georg  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
11.00 Uhr  St. Georg  Stadtkirchengottesdienst/Feierlicher Gottesdienst zur  

 Erstkommunion  
19.00 Uhr  Willing  Maiandacht  
19.00 Uhr  St. Sebastian  Maiandacht  
19.00 Uhr  Berbling  Maiandacht 
19.00 Uhr  St. Georg  Dankandacht der Erstkommunionkinder  

Mittwoch, 17. Mai 2017    
19.00 Uhr  Ellmosen  Maiandacht 

Freitag, 19. Mai 2017    
19.00 Uhr  Mietraching  Bezirksmaiandacht der Kolping-Familie  

Sonntag, 21. Mai 2017    
08.30 Uhr  Mietraching  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
08.30 Uhr  Ellmosen  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
19.00 Uhr  Willing  Maiandacht  
19.00 Uhr  Mietraching  Dankandacht der Erstkommunionkinder  
19.00 Uhr  Ellmosen  Dankandacht der Erstkommunionkinder  

Montag, 22. Mai 2017    
19.00 Uhr  Willing  Bittgang nach Berbling, dort Bittgottesdienst der Pfarrge- 

 meinde  
19.00 Uhr  Berbling  Bittgang nach Dettendorf, dort Bittgottesdienst der Pfarr 

 gemeinde 
Dienstag, 23. Mai 2017    
19.00 Uhr    Bittgang der Pfarrgemeinden Berbling, St. Georg u. Willing 

 nach Tuntenhausen, dort Bittgottesdienst; Bus-Abfahrtszei-
 ten: Berbling: 18.45 Uhr, Willing: 18.50 Uhr, Pullach 18.55 Uhr, 
 St. Georg: 19.00 Uhr  

19.00 Uhr    Bittgang der Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt nach Mie-
 traching, dort Bittgottesdienst   

Mittwoch, 24. Mai 2017    
19.00 Uhr Berbling  Bittgang nach Westerham, dort 1. Eucharistiefeier zum  

 Hochfest Christi Himmelfahrt  
19.00 Uhr Willing  Bittgang nach Weihenlinden, dort 1. Eucharistiefeier zum  

 Hochfest Christi Himmelfahrt  
Donnerstag, 25. Mai 2017    
08.30 Uhr  Ellmosen  Festgottesdienst  
08.45 Uhr  Berbling  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
10.00 Uhr  St. Sebastian  Festgottesdienst/Stadtkirchengottesdienst  
10.30 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst  
19.00 Uhr  Westerham  Maiandacht  
19.00 Uhr  St. Sebastian  Maiandacht  
19.00 Uhr  Berbling  Dankandacht der Erstkommunionkinder  
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CHRISTI HIMMELFAHRT



Sonntag, 28. Mai 2017    
10.00 Uhr  Paulusheim  Kindergottesdienst  
10.30 Uhr  St. Georg  Eucharistiefeier/Gottesdienst mit allen Firmlingen, deren  

 Familien u. Paten; Musikgestaltung: Jugendchor Willing  
19.00 Uhr  Pullach  Maiandacht  
19.00 Uhr  St. Sebastian  Maiandacht  
19.00 Uhr  St. Georg  Maiandacht 

Dienstag, 30. Mai 2017    
16.30 Uhr  St. Georg  Beichte der Firmlinge bis 18.00 Uhr 

Mittwoch, 31. Mai 2017    
16.30 Uhr  St. Georg  Beichte der Firmlinge bis 18.00 Uhr 
19.00 Uhr St. Sebastian  Letzte feierliche Maiandacht der Stadtkirche  

Donnerstag, 01. Juni 2017    
17.30 Uhr  St. Georg  Beichte der Firmlinge bis 20.00 Uhr 
19.00 Uhr Krankenhaus  Gebetsandacht des Kath. Frauenbundes  

Freitag, 02. Juni 2017    
09.00 Uhr  St. Sebastian  Herz-Jesu-Messe  

Samstag, 03. Juni 2017    
09.00 Uhr Liebfrauendom Diakonenweihe 

Samstag, 03. Juni 2017    
19.00 Uhr  Ellmosen  1. Eucharistiefeier zum Pfingstsonntag  
19.00 Uhr  Berbling  1. Eucharistiefeier zum Pfingstsonntag  
19.00 Uhr  St. Georg  1. Eucharistiefeier zum Pfingstsonntag  

Sonntag, 04. Juni 2017     
08.30 Uhr  Mietraching  Festgottesdienst  
08.45 Uhr  Willing  Festgottesdienst  
09.00 Uhr  Krankenhaus  Wort-Gottes-Feier  
10.00 Uhr  St. Sebastian  Festgottesdienst/Stadtkirchengottesdienst  
10.30 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst  
19.00 Uhr  St. Sebastian  Feierliche Pfingstvesper  

Montag, 05. Juni 2017 
08.30 Uhr  St. Sebastian  Stadtkirchengottesdienst  
10.00 Uhr  Ev. Christuskirche Ökumenischer Gottesdienst zum Pfingstmontag  
10.30 Uhr  St. Georg  Eucharistiefeier  

Freitag, 09. Juni 2017  
19.00 Uhr  St. Sebastian  Taizé-Gebet  

Sonntag, 11. Juni 2017    
07.00 Uhr  Mariä Himmelf. Wallfahrt der Pfarrgemeinde nach Tuntenhausen; Weg-
     gang an der Pfarrkirche; 09.00 Uhr Hl. Messe in Tuntenh.;
     Rückkehr mit dem Bus um 10.45 Uhr von Tuntenhausen  
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PFINGSTEN (Kollekte für RENOVABIS)

DREIFALTIGKEITSSONNTAG



Dienstag, 13. Juni 2017    
16.30 Uhr  Willing  Fatimarosenkranz  

Donnerstag, 15. Juni 2017 
08.45 Uhr  Berbling  Festgottesdienst zu Fronleichnam, anschl. Prozession  
09.00 Uhr  Kurpark  Stadtkirchengottesdienst am Brunnenhof anschl. Prozes 

 sion, bei schlechtem Wetter ist die Fronleichnamsfeier in der 
 Pfarrkirche St. Georg  

Samstag, 17. Juni 2017    
19.00 Uhr  Mietraching  1. Eucharistiefeier zum Sonntag/Festgottesdienst zum Pa-

 trozinium St. Vitus  

Sonntag, 18. Juni 2017    
08.30 Uhr  Ellmosen  Eucharistiefeier zum Fronleichnamsfest mit Prozession  
08.45 Uhr  Willing  Festgottesdienst zum Fronleichnamsfest mit Prozession 
Freitag, 23. Juni 2017                „Herz-Jesu-Fest“   
09.00 Uhr  St. Sebastian  Herz-Jesu-Messe  
18.00 Uhr St. Georg  Probe zum Firmgottesdienst 
Samstag, 24. Juni 2017    
09.30 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst mit Spendung des Firmsakraments   

 durch H.H. Abt Petrus Höhensteiger (Kloster Schäftlarn) 
18.45 Uhr    Totengedenken der Gebirgsschützen an der Gebirgs- 

 schützenkapelle  

Sonntag, 25. Juni 2017    
08.45 Uhr  Westerham  Festgottesdienst/Stadtkirchengottesdienst zum Patrozi- 

 nium Hl. Johannes d. Täufer  
10.00 Uhr Kurpark  Festgottesdienst zum Batallionsfest der bayerischen Ge- 

 birgsschützen (bei schlechtem Wetter i. d. Ausstellungshalle)  

Freitag, 30. Juni 2017   
10.30 Uhr St. Georg  Ökumenischer Abiturgottesdienst des Gymnasiums  

Samstag, 01. Juli 2017    
09.00 Uhr  Freisinger Dom Priesterweihe 

Sonntag, 02. Juli 2017    
10.00 Uhr Paulusheim  Kindergottesdienst  
10.00 Uhr Willing  Festgottesdienst zum Goldenen Priesterjubiläum G. R. Pfr. 

 i. R. Josef Stigloher  

Dienstag, 04. Juli 2017             Tag der Ewigen Anbetung in Mariä Himmelfahrt 
09.00 Uhr  St. Sebastian Hl. Messe anschl. Aussetzung u. Anbetung bis 12:00 und von 

 15:00 - 19:00 Uhr  
19.00 Uhr  St. Sebastian  Eucharistische Andacht und Segen  

Freitag, 07. Juli 2017    
09.00 Uhr  St. Sebastian  Herz-Jesu-Messe  
19.45 Uhr  Thann  Wallfahrtsgottesdienst der Pfarrei Mariä Himmelf. Tunten. 

Sonntag, 09. Juli 2017  
11.00 Uhr  Bergmesse auf der Wirtsalm 
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HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - FRONLEICHNAM



Freitag, 14. Juli 2017    
19.00 Uhr  St. Sebastian  Taizé-Gebet  

Samstag, 15. Juli 2017    
19.00 Uhr Willing  Familiengottesdienst 

Sonntag, 16. Juli 2017    
08.45 Uhr  Berbling  Familiengottesdienst 
10.30 Uhr  St. Georg  Familiengottesdienst  

Freitag, 21. Juli 2017    
09.00 Uhr  St. Georg  Abschlussgottesdienst für die Absolventen der Wirtschafts-

 schule 

Samstag, 22. Juli 2017    
19.00 Uhr  Ellmosen  1. Eucharistiefeier zum Sonntag/Festgottesdienst zum Pa-

 trozinium St. Margaretha  

Sonntag, 23. Juli 2017    
08.45 Uhr  Willing  Stadtkirchengottesdienst/Festgottesdienst zum Patrozi- 

 nium Hl. Jakobus  
Donnerstag, 27. Juli 2017    
08.15 Uhr  St. Georg  Abschlussgottesdienst der Wirtschaftsschule 

Freitag, 28. Juli 2017    
08.00 Uhr  St. Georg  Abschlussgottesdienst des Gymnasiums  
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KIRCHGELD 

Alle Gemeindemitglieder, die über ein eigenes Einkommen verfügen und älter als 18 
Jahre sind, dürfen wir freundlich um ihr Kirchgeld für das Jahr 2017 bitten. Es be-
trägt in unserer Erzdiözese 1,50 € pro Person und ist steuerlich absetzbar. Das 
Kirchgeld verbleibt – im Gegensatz zur Kirchensteuer, die auch überpfarrlichen An-
liegen dient – in der vollen Höhe in unserer Stadtkirche.  

Wie können Sie das Kirchgeld einzahlen? 
• Durch Überweisung (Zahlschein liegt bei) 
• Im jeweiligen Pfarrbüro 
• Mit einer Kirchgeldtüte, (liegt teilweise diesem Pfarrbrief bei) 
• Oder Sie legen es im Kuvert, mit Namen versehen ins Opferkörbchen am Son-

ntag bzw. Briefkasten der Pfarrbüros 

Bitte geben Sie ihre genaue Adresse an, damit wir ihren Beitrag richtig verbuchen 
können (bei Überweisungen bis 200.-€ gilt der Überweisungsbeleg als Nachweis für 
die Steuererklärung). 

Wir sagen ein herzliches Vergelts Gott für ihren Kirchgeldbeitrag  
sowie für ihre Spenden, die den Kirchgeldbeitrag übersteigen! 

Die Kirchenverwaltungen der Stadtkirche Bad Aibling



KATHOLISCHER FRAUENBUND  

Wir treffen uns jeden ersten Donnerstag 
im Monat zum Gebetsabend - wo wird in 
der Presse und im Gottesdienstanzeiger 
Stadtkirche aktuell bekanntgegeben. 
Die wichtigsten Termine sind: 

15. März - 14.00 Uhr im Paulusheim 
Bezirksbildungstag „ich – geworden am 
du“ Referentin: Helga Reinbold 

25. März Einkehrtag mit Margret 
Atzinger auf der Fraueninsel  

06. April – 19.30 Uhr im Paulusheim 
Jahreshauptversammlung 

27. April – 19.00 Uhr in der Romed 
Krankenhauskapelle Tag der Diakonin – 
Wortgottesdienst 

04. Mai - 19.00 Uhr in Mietraching 
Maiandacht in der Filialkirche St.Vitus 

20. Mai Bezirkssternwallfahrt nach 
Feldkirchen 

27. Mai Pilgern von St. Georg nach 
Birkenstein mit Margret Atzinger und 
Ingrid Ehrl  

07. Juni Ausflug nach Nördlingen/

Neresheim 

21. Juni - 19.00 Uhr im Paulusheim  
Vortrag: Auftritt und Wirkung – Was Kör-
persprache und auch Kleidung verraten 

30. Juni bis 2. Juli 3-Tagesfahrt nach 
Kärnten 

Weitere Termine und nähere Informatio-
nen zu den Ausflügen werden in der 
Presse bekannt gegeben. Das Jahres-
programm 2017 liegt in den Kirchen auf. 
Über neue Mitglieder würden wir uns 
sehr freuen. 

Anna Maria Landkammer, Vorsitzende  
Tel. 08061-1017 

Email: annalandkammer@gmx.de 

FRAUENGEMEINSCHAFT 
ST. JAKOBUS WILLING 

Unser Programm für das 1. Halbjahr 

03. März 
Weltgebetstag der Frauen -  

Kirche St. Georg 

24. März 
Kreuzwegandacht -  

Kirche St. Jakobus Willing 

01. April 
Jahreshauptversammlung -  

Pfarrheim Willing 

28. April 
Theaterfahrt nach Riedering  

„Der Zigeunerbauer“ 

03. Mai 
Vortrag von Heilpraktikerin Susanne 
Flintsch zum Thema „Leber, Darm, 
Basenfasten“ - Pfarrheim Willing 

Mai 
Maiandacht 

28. Juni 
Tagesausflug 

Zu unseren Veranstaltungen laden wir 
alle Frauen, auch Nichtmitglieder, recht 
herzlich ein. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen. 

Auskunft erteilen gerne  
Renate Wagner, Telefon 08061 30218 

Lisbeth Weinmann, Telefon 08061 7677 
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TERMINE DER KOLPINGFAMILIE 

Freitag, 17.03., 19:30 Uhr 
Kreuzweg in St. Sebastian - anschl. Ein-
kehr im Café Rott 

Samstag, 25.03., 19:30 Uhr 
„Frühjahrssingen“ in der Oberlandhalle 
in Miesbach. Anmeldung bei Franz Besel 
Tel. 0171/ 47 34 852 

Montag, 27.03., 20:00 Uhr 
Vortrag im Paulusheim „Digitaler Dauer-
stress durch moderne Kommunikations-
mittel“  
Referent: B. Grünbichler (Geschäfts-
führer „neon – Prävention und Suchthil-
fe Rosenheim gemeinnützige Stiftungs-
gesellschaft mbH“) 

Sonntag, 02.04., 10:00 Uhr 
Gemeinschaftsgottesdienst in St. Seba-
stian, anschließend Frühschoppen im 
Paulusheim 

Samstag, 08.04. ab 08:00 Uhr 
Altmaterialsammlung  

Donnerstag. 13.04. ab ca. 21:00 Uhr  
Gebetsstunde zum Gründonnerstag in 
der Kirche St. Georg, in diesem Jahr von 
der Kolpingfamilie gestaltet (ab sofort 
im jährlichen Wechsel mit dem Frauen-
bund) 

Dienstag, 09.05., 20:00 Uhr  
Vortrag im Paulusheim: „Gesetzliche Be-
treuung, Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung“ Referentin: Rechtsanwäl-
tin Petra Keitz- Dimpflmeier 

Franz Besel 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 

Die Philippinen sind 2017 Schwerpunkt-
land beim Weltgebetstag, der weltweit 
am 03. März um 19.00 Uhr gefeiert 
wird. Der ökumenische Gottesdienst für 
alle Bad Aiblinger Gemeinden findet 
diesmal in St. Georg statt. Philippinische 
Frauen unterschiedlichen Alters und aus 
allen Regionen des Inselstaats haben 
den Gottesdienst vorbereitet, der unter 
dem Motto steht: “Was ist denn fair?“ 

Das eindrucksvolle Plakat wurde von der 
philippinischen Künstlerin Rowena Apol 
Laxamana Sta Rosa gestaltet. Frauen, 
Männer, Kinder und Jugendliche – alle 
sind zu dem Gottesdienst herzlich ein-
geladen, der von Frauen aus allen Bad 
Aiblinger Gemeinden auf Grundlage der 
weltweiten Vorgabe gemeinsam gestal-
tet wird. Im Anschluss an den ökumenis-
chen Gottesdienst sind alle herzlich  
zum gemütlichen Beisammensein ein-
geladen. Für Essen (philippinische Spe-
zialitäten) und Trinken ist gesorgt Auch 
bietet der Eine-Welt-Laden faire Produk-
te aus den Philippinen an. 

Gabriele v. Reitzenstein, PR 
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SENIORENTREFF 
MARIÄ HIMMELFAHRT  

Einmal im Monat findet dienstags um 
14 .00 Uhr im Paulusheim der Senioren-
treff von Mariä Himmelfahrt statt. Das 
Helfer-Team hat auch in diesem Jahr 
wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geplant und vorbereitet. 

(Bitte beachten! Bei den bereits aus-
geteilten Programmen hat sich ein 

Fehler eingeschlichen. Betroffen ist 
die Veranstaltung im April) 

21. März                                   
Fastenandacht mit Diakon Klaus Schießl 

18. April                                                          
Patientenverfügung mit Peter Rosner  
Richtige Vorsorge treffen für eine Le-
bensphase, in der man wegen schwerer 
Erkrankung oder Unfall nicht in der Lage 
ist, Angelegenheiten selbst zu erledigen, 
Entscheidungen zu treffen oder nur ein-
geschränkt treffen kann.  

16. Mai                                                   
Ausflug zum Grabkreuzmuseum der 
Kunstschmiede Bergmeister. Im An-
schluss Einkehr im Cafe „Zimtblüte“ in 
Ebersberg. Abfahrt 13.45 Uhr Lüftenwirt      

20.06                                                    
Wo man singt da lass dich nieder….  
Gemeinsames Singen mit Musikerin 
Hanni Höbel und Diakon Klaus Schießl 

11.07.                                                   
Sommerfest im Garten oder bei schlech-
tem Wetter in der Johannisstube mit 
Musiker Walter Siersch und bester Be-
wirtung      

Rosi Hartmann 

SENIORENRUNDE ST. GEORG  
 

Die Seniorenrunde der 
Pfarrei St. Georg in Bad 
Aibling ist seit Jahren of-
fen für alle: Frauen und 
Männer, Katholiken und 
Evangelische Christen, 
Anders- aber auch Un-

gläubige, Jüngere ab 60 und alle Älteren. 
Einmal im Monat – meist am 1. Dienstag 
– kommen wir um 14.00 Uhr im Pfarr-
heim St. Georg in der Westendstraße zur 
Stuhlgymnastik, Kaffee bzw. Tee und ei-
nem Gebäck zusammen und pflegen da-
bei auch den Austausch. Immer haben 
wir an dem Nachmittag einen bestimm-
ten Programmbeitrag. Dauer unserer 
Runde bis etwa 16.30 Uhr. Das große 
Mitarbeiterteam unter der Leitung von 
Frau Anni Schmitz freut sich über jeden 
Besuch! 

02. März Gottesdienst zur Österlichen 
Bußzeit mit der Möglichkeit zum Emp-
fang der Krankensalbung mit Pfarrer Ge-
org Neumaier und Kpl. Baltharaju Banda. 

06. April „Klassenzimmer unter Segeln“ 
mit dem Gymnasiasten Vinzent Halbig 

04. Mai „Gschicht’n und Lieder im Früh-
ling“ mit Anni Schmitz und den Mühl-
bachdirndln 

01. Juni bereits um 12.30 Uhr „Halli, 
hallo, wir fahren….“ Halbtagesausflug 
mit dem Team 

06. Juli „Unser Brunnenfest im Som-

mer“ mit dem Mitarbeiterteam  

Anni Schmitz,  
Verantwortliche für die Seniorenarbeit 
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RENOVIERUNG  VON 
MARIÄ HIMMELFAHRT 

Die Arbeiten an der Raumschale wurden 
von der Firma Preis & Preis aus Regens-
burg wie geplant Mitte Januar 2017 be-
gonnen. Diese Arbeiten finden in enger 
Abstimmung mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege sowie dem Ressort Kunst 
des Ordinariats statt. 

Rund um dieses Kartuschenbild ist die 
Raumschale bereits gereinigt 

Die Untersuchungen an den Emporen 
und ihren Tragsäulen ergaben größere 
Schäden. Für diese Untersuchungen und 
das Fundament für den Taufstein muss 
der Boden unter den Emporen aufge-
graben werden. Erwartungsgemäß wur-
den auch hier Skelette gefunden. Im 
Gegensatz zum Chorbereich sind die 
Skelette in diesem Bereich noch gut er-
halten. Die Arbeiten werden von einer 
Archäologin durchgeführt. Die gefunde-
nen Knochen sollen möglichst alle 
wieder unter der Empore beigesetzt 
werden. 
Bei diesen Ausgrabungen wurde auch 
ein kleiner Teil der Grundmauer der ur-
sprünglichen Westwand freigelegt. Die-

se befand sich bis 1755 an der Ostseite 
des heutigen Querganges. 
Der Untergrund im Chorraum ist gefes-
tigt worden. Anfang März sollen die Bo-
denarbeiten in diesem Bereich soweit 
beendet sein, dass auch hier das In-
nengerüst aufgestellt werden kann. 

Blick vom Gerüst auf den Chorraum;  
die jetzt mit Beton ausgegossenen Röhren 

festigen den Untergrund 

Die Kirche kann seit Anfang Januar über 
die neue Heizanlage beheizt werden. 

Blick vom Nordeingang  

in den Bereich unter der Empore 

Für die Kirchenverwaltung:  
Ludger Goedecke 
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UMBAU DES PFARRBÜROS IN  
DAS STADTKIRCHENBÜRO 

Unter der Regie des Architekturbüros 
Krug Grossmann wurde von Ende Juli bis 
Ende November das Erdgeschoss des 
Pfarrhauses Mariä Himmelfahrt für die 
Erfordernisse der Stadtkirche umge-
baut.  
Dies war wegen der höheren Anzahl an 
MitarbeiterInnen und den gestiegenen 
Anforderungen an die Büroaufgaben un-
umgänglich. Im kommenden März soll-
ten dann auch die letzten Kleinarbeiten 
erledigt sein. 

Der Besucherbereich  
wurde vom Sekretariat getrennt 

Die wichtigsten Arbeiten waren: 
▪ Einrichtung von neuen Büroräu-

men für den Pfarrer, den Diakon, 
die Gemeindereferentin und die 
beiden Verwaltungsleiter 

▪ Anpassung der beiden Sekretari-
atsräume  

▪ Schaffung eines Besprechungs-
raumes mit Kochmöglichkeit sowie 
kleinerer Besprechungsecken in 
den Büros (außer dem Sekretariat) 

▪ Erneuerung der gesamten IT-Land-
schaft (PC's, Drucker, Telefonne-
benstellenanlage, Klingelanlage) 

▪ Austausch der Elektro- und Sani-
tärinstallation im Erdgeschoss 

▪ Einbau von Brandschutztüren im 
Flur 

▪ Teilweise Erneuerung der Böden  
▪ An die heutigen Anforderungen 

angepasste Möblierung 
Die Kirchenverwaltung dankt allen Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen, die wäh-
rend des Umbaus auch unter den er-
schwerten Bedingungen sehr gute Ar-
beit geleistet haben. 

Für die Kirchenverwaltung:  
Ludger Goedecke 

MITTWOCHSFRÜHSTÜCK IM 
PFARRHEIM ST. GEORG 

Das Osterfrühstück findet am 22. März 
nach dem Gottesdienst statt. 
Weitere Termine zum Frühstücken bis 
zur Sommerpause sind am  

Mittwoch, 26. April,  
 Mittwoch, 31. Mai,  

Mittwoch, 28. Juni und  
Mittwoch, 26. Juli.  

Jeder ist herzlich Willkommen!  
Rita Krupp,  Marianne Ilic und  

Lisbeth Weinmann 
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STATISTISCHE INFORMATIONEN 
ZU UNSERER STADTKIRCHE 

(Stand 31. Dezember 2016) 

In unserer Stadtkirche leben 10087 
Katholiken mit Hauptwohnsitz. 

Davon besuchen durchschnittlich 
1013 Personen regelmäßig einen 
unserer Sonntagsgottesdienste – 
das sind 10,04 % 

Durch das Sakrament der Taufe 
wurden 81 Kinder in unseren Kir-
chen in die Katholische Kirche ein-
gegliedert. 

Das Sakrament der Firmung wurde 
108 Jugendlichen gespendet. 

29 Paare haben sich im Sakrament 
der Ehe das „Ja-Wort“ gegeben. 

91 Kinder haben zum ersten Mal 
die Hl. Kommunion empfangen. 

Durch den Tod sind 108 Gemein-
demitglieder von uns gegangen. 

105 Personen haben mit ihrem 
Austritt aus der Kirche unsere Ge-
meinden verlassen. 

2 Frauen und Männer sind in die 
Kirche wieder eingetreten bzw. neu 
aufgenommen worden. 

An oberhirtlichen Sammlungen 
konnten wir 2016 weiterleiten: 

Caritas-Frühjahrssammlung   

19 222,17 € 

Misereor 

6 073,70 € 

Heiliges Land 

1 137,06 € 

Renovabis 

1 700,13 € 

Caritas-Herbstsammlung 

15 726,32 € 

Weltmission 

1 335,62 € 

Adveniat 

9 691,17 € 

Sternsingeraktion 2017 

23 254,76 € 

Vergelt’s Gott allen Spenderinnen 
und Spendern sowie den  

Sammlern und Sammlerinnen,  
Einkuvertierer/innen sowie  

Austräger/innen! 
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ZUM SCHMUNZELN 
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TERMINVORSCHAU 
(Änderungen vorbehalten) 

14.00 Uhr Seniorenrunde: "Gottesdienst 
zur österlichen Bußzeit" mit der 
Möglichkeit zum Empfang der Kranken-
salbung in St. Georg  

19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen: 
"Philippinen - Was ist denn fair", Ökum. 
Gottesdienst in der Kirche St. Georg, an-
schl. gemütl. Beisammensein im Pfarr-
heim 

   
19.45 Uhr Unser Glaubensgespräch - Vom 
Wort ins Leben. Über den alttesta-
mentlichen Text und das Evangelium des 
kommenden Sonntags mit Diakon Bernd 
Schmitz im Pfarrheim Willing  

   
19.30 Uhr „Kein Frieden im Heiligen Land 
– Das palästinensische A B C“ Bildervor-
trag mit Gespräch im Pfarrheim St. Georg. 
Referent Dr. med. Eberhard Wahnschaffe; 
Gebühr: 5,- € 

Caritas-Frühjahrssammlung (Haussamm-
lung)  

   
14.00 Uhr  Bezirksbildungstag des Kath. 
Frauenbundes "Ich - geworden am du". 
Referentin: Helga Reinbold; im Paulus-
heim  

   
19.30 Uhr  „So kann Integration gelin-
gen?!“ Vortrag und Gespräch im Paulus-
heim; Referentinnen: Petra Mareis und 
Sissi Zinner-Knarr, Leiterinnen des Kreis-
es Migration  

 
19.00 Uhr Konzert des Joseph-Haas-
Chors in der Kirche St. Georg mit dem 
„Requiem“ von W. A. Mozart 

14.00 Uhr Fastenandacht des Senioren-
Treff im Paulusheim, anschl. gemütl. 
Beisammensein  

   
09.45 Uhr nach dem Gottesdienst in St. 
Georg gemeinsames Frühstück im Pfarr-
heim 

19.30 Uhr "Über die Sorge für das ge-
meinsame Haus." Vortrag zur von Papst 
Franziskus veröffentlichten Enzyklika 
"Laudato Si'". Referent: Diakon Bernd 
Schmitz; musikal. Untermalung: Musik-
gruppe Zwischentöne; Ort: Pfarrheim St. 
Georg; Gebühr: 5,- € 

   
Einkehrtag des Kath. Frauenbundes auf 
der Fraueninsel; Anmeldung bei A. Land-
kammer (Tel.: 08061-1017)  

   
09.45 Uhr Fastenessen in Berbling nach 
dem Gottesdienst 
11.00 Uhr Fastenessen im Paulusheim 
nach dem Gottesdienst in St. Sebastian 

   
20.00 Uhr "Digitaler Dauerstress durch 
moderne Kommunikationsmittel"; Vortrag 
im Paulusheim. Referent: B. Grünbichler; 
Veranstalter: Kolping-Familie  

   

19.30 Uhr Meditativer Tanz mit Margret 
Waldleitner und Andrea Höbel im Paulus-
heim. Beten mit Leib und Seele in einfa-
chen Kreistänzen. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich 
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Donnerstag, 02. März

Freitag, 03. März

Dienstag, 07. März

Mittwoch, 08. März

Mittwoch, 15. März

Donnerstag, 16. März

Sonntag, 19. März

Dienstag, 21. März

Mittwoch, 22. März

Samstag, 25. März

Sonntag, 26. März

Montag, 27. März

Donnerstag, 30. März

13. bis 19. März



 
   
Jahreshauptversammlung der Frauenge-
meinschaft Willing im Pfarrheim 
19.45 Uhr Osterkerzenverkauf in St. Ge- 
org nach dem Abendgottesdienst 

09.45 Uhr Fastenessen in Willing nach 
dem Gottesdienst 
11.30 Uhr Osterkerzenverkauf und Fa-
stenessen in St. Georg n. d. Gottesdienst 

19.45 Uhr Unser Glaubensgespräch - Vom 
Wort ins Leben. Über den alttestament-
lichen Text und das Evangelium des kom-
menden Sonntags mit Diakon Bernd 
Schmitz im Pfarrheim Willing  

   
14.00 Uhr "Klassenzimmer unter Segeln" 
Gymnasiast Vinzent Halbig erzählt für die 
Seniorenrunde im Pfarrheim St. Georg  
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des 
Kath. Frauenbundes im Paulusheim  

   
 Altmaterialsammlung der Kolping-Familie  

20.00 Uhr Kirchenkonzert der „Dreder 
Musi“ in St. Georg 

   
14.00 Uhr Senioren-Treff im Paulusheim: 
„Patientenverfügung - richtig Vorsorge 
treffen“. Referent: Peter Rosner. 
Möglichkeit zur Anmeldung für die Halb-
tagesfahrt am 16. Mai.  

   
17.30 Uhr Hätten geschiedene Wiederver-
heiratete mit Jesus beim Abendmahl sit-
zen dürfen? Impulsreferat und Gespräch 
in der Kirche St. Sebastian. Referentin: 
Hanna Wirth, evang.-luth. Dekanin 
Eintritt frei, Spenden erwünscht 

19.00 Uhr Einführung der Firmgruppen-
leiter/innen zum Firmsamstag "Hl. Geist"; 
Ort: Paulusheim 

   
19.00 Uhr  "Hl. Geist - wer ist das?" 
Besinnungsabend für Firmeltern und Pat-
en im Pfarrheim St. Georg  

   
10.00 Uhr Firmsamstag zum Thema "Hl. 
Geist" für alle Firmlinge (Kirche u. Pfarr-
heim St. Georg)  

   
17.30 Uhr Barmherzigkeit ist doch nur 
was für Softies – das bringt uns auch 
nicht weiter!? Impulsreferat und Gespräch 
in der Kirche St. Sebastian. Referent: Dr. 
Bernd Rother, theol. Referent im ebw 
Eintritt frei, Spenden erwünscht 

   
19.00 Uhr Bibelabend – Bibelgespräch zu 
den Sonntagslesungen mit Gemeinderef-
erentin Margret Atzinger im Paulusheim. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich 

   
17.30 Uhr Was meinen Christen, wenn sie 
sagen: „Ich glaube?“ Impulsreferat und 
Gespräch in der Kirche St. Sebastian. Ref-
erent: Andreas M. Zach, Pfarrer der Stadt-
teilkirche Rosenheim - Inn 
19.45 Uhr Unser Glaubensgespräch - Vom 
Wort ins Leben. Über den alttestament-
lichen Text und das Evangelium des kom-
menden Sonntags mit Diakon Bernd 
Schmitz im Pfarrheim Willing 
20.00 Uhr „Gesetzliche Betreuung, Vor-
sorgevollmacht u. Patientenverfügung" 
Vortrag von Rechtsanwältin Petra Keitz-
Dimpflmeier im Paulusheim (Veranstalter: 
Kolping-Familie)  

   
Sternwallfahrt des Kath. Frauenbundes 
zum Marienplatz in München  
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Samstag, 01. April

Sonntag, 02. April

Dienstag, 04. April

Donnerstag, 06. April

Samstag, 08. April

Sonntag, 09. April

Dienstag, 18. April

Dienstag, 25. April

Freitag, 28. April

Samstag, 29. April

Dienstag, 02. Mai

Mittwoch, 03. Mai

Dienstag, 09. Mai

Samstag, 13. Mai



 
   
Halbtages-Fahrt des Senioren-Treffs nach 
Ebersberg; Anmeldung am 18.04. oder 
telefon. unter 8135  

   
19.00 Uhr St. Georg Projektabend für 
Firmlinge, Eltern und Paten: Die Firmlinge 
stellen ihre Firmprojekte vor (bis 20.30 
Uhr)  

   
Bezirkssternwallfahrt der Zweigvereine 
des Kath. Frauenbundes  

   
17.30 Uhr Mehr als Öko – Warum beschäf-
tigt sich der Papst mit dem Klimawandel 
und der globalen Wirtschaft? Impulsrefer-
at und Gespräch in der Kirche St. Sebast-
ian; Referentin: Anneliese Kunz-Danhau-
ser, Theologische Referentin im Bildungs-
werk; Eintritt frei, Spenden erwünscht 

   
19.00 Uhr Entstehung einer Ikone, Film 
und Gespräch im Paulusheim 
Ansprechpartnerin: Rosmarie Kaderli 

   
Pilgern von St. Georg nach Birkenstein mit 
Margret Atzinger u. Ingrid Ehrl  

   
12.30 Uhr "Halli, hallo, wir fahren" Ausflug 
der Seniorenrunde St. Georg  

   
Tagesausflug des Kath. Frauenbundes 
nach Nördlingen - Neresheim 

   
14.00 Uhr Senioren-Treff im Paulusheim: 
„Wo man singt, da lass dich nieder..." 
Gemeinsames Singen mit Musikerin Hanni 
Höbel und Diakon Klaus Schießl  

19.45 Uhr Unser Glaubensgespräch - Vom 
Wort ins Leben. Über den alttestament-
lichen Text und das Evangelium des kom-
menden Sonntags mit Diakon Bernd 
Schmitz im Pfarrheim Willing 

   
19.00 Uhr Auftritt und Wirkung: „Was 
Körpersprache und auch Kleidung verrat-
en"; Vortrag und Gespräch im Paulusheim;  
Referentin: Heilpraktikerin Evi Ströhm  
Veranstalter: Kath. Frauenbund;  
Anmeldung bis 14.06. bei Fr. Landkammer 
(Tel. 08061 1017) Gebühr: 5,00 € (3,00 € für 
Mitglieder des Kath. Frauenbundes) 

   
18.00 Uhr Probe für Firmlinge und Paten 
in der Kirche St. Georg 

   
19.00 Uhr Bibelabend – Bibelgespräch zu 
den Sonntagslesungen mit Gemeinderef-
erentin Margret Atzinger im Paulusheim. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich 

   
19.00 Uhr Nachtreffen der Firmgruppen-
leiterInnen und Projektgruppen-leiterIn-
nen im Paulusheimgarten oder in der Jo-
hannistube (je nach Wetter)  

   
14.00 Uhr Brunnenfest der Senioren-
runde St. Georg im Innenhof des Pfar-
rheims St. Georg 

   
14.00 Uhr Sommerfest des Senioren-Tre-
ffs im Paulusheim-Garten  
19.45 Uhr Unser Glaubensgespräch - Vom 
Wort ins Leben. Über den alttestament-
lichen Text und das Evangelium des kom-
menden Sonntags mit Diakon Bernd 
Schmitz im Pfarrheim Willing 
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Dienstag, 16. Mai

Freitag, 19. Mai

Samstag, 20. Mai

Dienstag, 23. Mai

Mittwoch, 24. Mai

Samstag, 27. Mai

Donnerstag, 01. Juni

Mittwoch, 07. Juni

Dienstag, 20. Juni

Mittwoch, 21. Juni

Freitag, 23. Juni

Mittwoch, 28. Juni

Donnerstag, 29. Juni

Donnerstag, 06. Juli

Dienstag, 11. Juli



20.00 Uhr Meditativer Tanz mit Margret 
Waldleitner und Andrea Höbel im Paulus-
heim. Beten mit Leib und Seele in ein-
fachen Kreistänzen. Es sind keine Vorken-
ntnisse erforderlich 

   
11.00 Uhr Pfarrfest in Mariä Himmelfahrt; 
in und um das Paulusheim herum 

   
19.00 Uhr Bibelabend – Bibelgespräch zu 
den Sonntagslesungen mit Gemeinderef-
erentin Margret Atzinger im Paulusheim. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich 
 

   

KIRCHENCAFE ST. GEORG 

Am Sonntag den 29. Januar durfte sich 
die Ecksberg Stifung über eine Spende 
von 400.- € freuen. Dank der Spenden 
die das Kirchen Cafè bekommt, konnten 
wir diesen Betrag weitergeben. Ursula 
Davanzo und Paula Kuchlmaier aus dem 
Kirchen Café Team freuten sich, das 
Geld persönlich an die Leiter der Gruppe 
zu übergeben.  Die Gruppenleiter hatten 
den weiten Weg nicht gescheut und sind 
mit ihren Schützlingen nach St. Georg 
zum Gottesdienst und ins Kirchencafè 
gekommen.  

Zu dieser Gruppe gehört seit vielen 
Jahren Jörg aus unserer Pfarrei St. Ge-
org. 

Sabine Lang 

MANGFALLGOTTESDIENST 

Der Mangfallgottesdienst findet heuer 
am Sonntag, den 30. April 2017, um 
10:30 Uhr am Radweg, Richtung Willing, 
an der Holzbrücke statt. Bei schlechtem 
Wetter wird dieser besondere Gottesdi-
enst in der Stadtpfarrkirche St. Georg 
gefeiert. 
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Weitere Termine und Nachrichten so-
wie die aktuelle Gottesdienstordnung 
(mit Kinder-, Familien-, Teenager- und 
Jugendgottesdiensten) entnehmen Sie 
bitte dem 14-tägig erscheinenden 
„Stadtkirche Aktuell“, das in allen Kir-
chen aufliegt und auch auf den Internet-
seiten der Stadtkirche zu finden ist.

	

	

Lampionfest 
der   Stadtkirche 

      Bad Aibling  

 

                   

                                    

     im  Pfarrgarten   St. Georg 

4. August – ab 19:30 Uhr 

- ein Fest für die ganze Familie - 

mit Bewirtung und Unterhaltung  

mit Kinderprogramm der Pfadfinder 

     Das Fest findet bei jedem Wetter statt!  

                     (eventuell im Saal)

Donnerstag, 13. Juli

Sonntag, 23. Juli

Mittwoch, 26. Juli

Freitag, 04. August



PFARRBÜRO 

Unsere Büro-Öffnungszeiten: 
während der Ferien nur vormittags geöffnet! 

  Montag  geschlossen 
  Dienstag  08.30-12.00 Uhr 
  Mittwoch  geschlossen 
  Donnerstag 08.30-12.00 Uhr 
  Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
  Freitag  08.30-12.00 Uhr 

  Montag  08.30-12.00 Uhr 
  Dienstag  14.00-17.00 Uhr 
  Mittwoch  08.30-12.00 Uhr 
  Donnerstag geschlossen 
  Freitag  14.00-17.00 Uhr 

———————————————-——————-————-——-   ———————-————————-——————————-——-40

Wir rufen Sie gerne zurück! 

In dringenden Fällen kontaktieren Sie 
uns telefonisch unter 

☎  08061-497590 (St. Georg) oder 

☎  08061-93280 (Mariä Himmelfahrt) 

Während der Schließzeiten hinterlas-
sen Sie bitte eine Nachricht (mit Namen 
und Telefonnummer) auf dem Anrufbe-
antworter. Dieser wird regelmäßig ab-
gehört, auch wenn das Pfarrbüro ge-
schlossen ist (auch am Wochenende).

PFARRBÜRO MARIÄ HIMMELFAHRT

PFARRBÜRO ST. GEORG

Kath. Pfarrbüro Mariä Himmelfahrt   Kath. Pfarrbüro St. Georg 
Harthauser Str. 2 • 83043 Bad Aibling   Westendstr. 21 • 83043 Bad Aibling 
Telefon: 0 80 61 – 93 28 0     Telefon: 0 80 61 – 49 75 90 
Telefax: 0 80 61 – 93 28 19    Telefax: 0 80 61 – 49 75 922 
Di, Do, Fr: 08.30-12 Uhr, Do 16-18 Uhr   Mo u. Mi: 08.30-12 Uhr, Di u. Fr 14-17 Uhr 
Während der bayerischen Schulferien sind beide Pfarrbüros nur am Vormittag geöffnet! 

Internet: www.erzbistum-muenchen.de/stadtkirche-bad-aibling 
Email Mariä Himmelfahrt: mariae-himmelfahrt.bad-aibling@ebmuc.de 
Email St. Georg: st-georg.bad-aibling@ebmuc.de 
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UNSER SEELSORGE-TEAM  
IST FÜR SIE DA: 

Pfarrer 
Georg Neumaier 

☎  08061 – 932815 

Kaplan 
Pater Baltharaju Banda, IMS 

☎  08061 – 9393670 

Diakon 
Klaus Schießl 

☎  08061 – 932817 

Diakon i. R. 
Bernd Schmitz 

☎  08061 – 35700 

Pastoralreferentin 
für die Senioren-/Pflegeheime 

Birgit Hölper-Wendling 

"  0171 - 5564457 

Pastoralreferentin 
Gabriele von Reitzenstein 

☎  08061 – 4975913 

Gemeindereferentin 
Margret Atzinger 

☎  08061 – 932816 
  


